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Rathaus Mainaschaff 
Hauptstr. 10 – 12 
Tel. 705-0 
Fax 705-50 und 76787 
E-Mail:  gde@mainaschaff.de 
Internet:  www.mainaschaff.de 
 

Gemeinde Mainaschaff 

Erster Bürgermeister 
Moritz Sammer 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de  
 
Assistenz Bürgermeister 
Andrea Maiberger 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de 
 
Geschäftsleitung 
Winfried Körbel 705-20 
Nicole Dietrich 705-24 
E-Mail: gde@mainaschaff.de  
 
IT und Telekommunikation 
Stefan Danninger 705-58 
E-Mail: edv@mainaschaff.de  
 
Liegenschaftsamt 
Nadja Wolleb 705-21 
Barbara Hartmann 705-26 
E-Mail: liegenschaften@mainaschaff.de  
 
Ordnungsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: ordnungsamt@mainaschaff.de  
 
Bauamt/Örtliche Verkehrsbehörde 
Christoph Palmy (Leitung) 705-30 
Julia Hinzmann 705-31 
Andreas Weitz 705-32  
Katharina Pößl 705-33 
Benedikt Brehm  705-35 
E-Mail: bauamt@mainaschaff.de  
 
Jugendpflege 
Daniel Damm 705-29 
E-Mail: juz@mainaschaff.de  
 
  

Kulturamt 
Heike Kirchner 705-22 
Nina Olschewski 705-23 
E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de  
 
Personalamt/VHS/ 
Musikunterricht/ 
Rentenversicherung 
Andre Hentsch (Leitung) 705-40 
Elisabeth Schiessler  705-41 
Teresa Fecher 705-49 
E-Mail: personalamt@mainaschaff.de  
 
Standes- und Friedhofsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: standesamt@mainaschaff.de  
 
Bürgerbüro/Passamt/ 
Gewerbeamt/Fundbüro 
Karin Pasler (Leitung) 705-45 
Nicole Gutzeit 705-45 
Kathleen Dörner 705-45 
E-Mail: buergerbuero@mainaschaff.de  
 
Finanzverwaltung 
Thomas Lenk (Kämmerer) 705-51 
Elke Skarabisch 705-52 
Melanie Barnscheidt 705-55 
Claudia Rothaug 705-57 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  
 
Gemeindekasse 
Gabriela Roth 705-53 
Udo Weigand (Kassenverwalter) 705-56 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag + Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr  
 

Bürgerbüro  
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 
 

Bürgersprechstunde  
(Terminvereinbarung unter Tel. 705-11) 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  

Wichtige Rufnummern 
 
Bauhof/Recyclinghof  Öffnungszeiten Recyclinghof 
Hauptstr. 200  Montag, Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4479752/4479652  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
bhf@mainaschaff.de 
   Öffnungszeiten Schredderplatz 
Rufbereitschaft Wasser  „Am Holzweg (01.03. – 30.09.) 
(keine Hausinstallationen) Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 0171/6346328  Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
 
Maintalhalle Sportanlage Eller Ascapha Grund- Jugendzentrum JUZ 
Jahnstr. 50 Am Eller 1 und Mittelschule Pestalozzistr. 2 
Tel. 790112 Tel. 74597 Schillerstr. 1 Tel. 0172/2786859 
maintalhalle@ eller@ Tel. 78170 Tel. 9016640 
mainaschaff.de mainaschaff.de Fax 781750 juz@mainaschaff.de 
 
Kinderzentrum KiZ Öffentliche Bücherei Öffnungszeiten Bücherei 
Schillerstr. 3 Schillerstr. 3 Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4424480 Tel. 75959 Mittwoch  08:00 – 13:00 Uhr 
KiZ@ info@buecherei- Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 
mainaschaff.de mainaschaff.de  Samstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Kita Wunderland Kita St. Margaretha Kita St. Peter & Paul Kita Riesenglück 
Schillerstr. 5 Gebr.-Grimm-Str. 1 Behringstr. 16 Max-Born-Str. 25 
Tel. 73386 Tel. 74155 Tel. 73714 Tel. 4426600 
kita-wunderland@ kigam-jgmff@ kigapup-jgmff@     kita.riesenglueck. 
mainaschaff.de  t-online.de t-online.de mainaschaff@elkb.de 
 
Kita Fuchsbau  Tel. 0176/43647592 
Am Eller 1  kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de 
     
Feuerwehr 112 Polizei Aschaffenburg  857-0 
Rettungsleitstelle 112 
Polizei 110 Freiwillige Feuerwehr Mainaschaff 
  Robert-Koch-Str. 1 
Haus-Notruf 116 117 Tel. 780407 
Wenn ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt  
wird, aber keine Lebensgefahr besteht. 1. Kommandant: Riccardo Martino Tel. 4446553 
In akuten Notfällen (z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall) 2. Kommandant: Benjamin Männche  Tel. 7716283 
Ist der Rettungsdienst unter 112 zu verständigen. 3. Kommandant: Marian Bauer Tel. 4047074 
 
Apotheken Stern Apotheke easy Apotheke Apotheken-Notdienst 
 Jahnstr. 16 Am Glockenturm 1 Tel. 0800 00 22 8 33 
 Tel. 73400 Tel. 580110 
  
Allgemeinärzte Kinderarzt Orthopäden Zahnärzte 
Dr. Motlagh/D. Jahr Dr. Rauschning-Sikora Dr. med. Rudelgast Dr. Staudt-Hockmann 
Im Weichental 17 Am Glockenturm 7 Am Glockenturm 7 Hauptstr. 4 
Tel. 75388 Tel. 780483 Tel. 7700110 Tel. 78160 
 
 Radiologie     C. Grey 
Dr. Koch/Dr. Klement Main-Park-Center Dr. med. Köhler Gabelsberger Str. 19 
Jahnstr. 2 Am Glockenturm 1 Am Glockenturm1 Tel. 74151 
Tel. 74616 Tel. 583900 Tel. 454300   
Tel. 75666 (Rezepte)      Dr. Sakar/Dr. ter Stal 
     Jahnstr. 28 
Frauenarzt Internisten Tierärzte  Tel. 79650 
Frauenarztpraxis Dres. med. Kock Elke Ettel    
am Glockenturm Pistner, Brill, Klein Mozartstr. 5  Zahnärztliche Tagesklinik 
Am Glockenturm 1 Am Glockenturm 7 A Tel. 73400  Am Glockenturm 1 
Tel. 55555 Tel. 797213    Tel. 581360 
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Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung  
vom 07.05.2024
TOP 01  Beitritt zum Bündnis Mainaschaff 
für Alle – gemeinsam für Demokratie und 
Vielfalt
Anlässlich des 75. Geburtstages des Grund-
gesetzes und der bevorstehenden Europawahl 
hat sich ein Bündnis für Demokratie und Viel-
falt gegründet: Das „Bündnis Mainaschaff für 
Alle – gemeinsam für Demokratie und Vielfalt“ 

wurde offiziell durch den CSU Ortsverband 
Mainaschaff e. V., die Freie Wählergemein-
schaft Mainaschaff e. V., dem SPD Ortsverein 
Mainaschaff, der Katholischen Pfarrgemeinde 
St. Margaretha Mainaschaff sowie der Evange-
lischen Kirchengemeinde St. Markus Kleinos-
theim – Mainaschaff – Stockstadt gegründet, 
um die Werte der Demokratie und Vielfalt in 
Mainaschaff zu sichern, zu stärken und zu för-
dern.
Im Zuge des 75. Geburtstages des Grundge-
setzes und der bevorstehenden Europawahl, 
organisiert das Bündnis auf dem Ankerplatz in 
Mainaschaff am Mittwoch, 5. Juni 2024, um 
19 Uhr eine große angemeldete Kundgebung 
zum Thema „Demokratie und Vielfalt leben“.
Im Rahmen der Beschlussbehandlung geht es 
um den offiziellen Beitritt der politischen Ge-
meinde zum Bündnis.4

Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:  KW 20 – 17.05.2024 

 

☒ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Made in Dagenham“ ist ein Stück über Solidarität und Gleichberechti-
gung, dass das Ende der 1960er Jahre in Großbritannien historisch  
wie musikalisch auf die Bühne bringt. Besuchen Sie das Musical  
 

vom 9. bis 13. Juli 2024, 
um 19:30 Uhr, in der Maintalhalle. 

 
Der Vorverkauf beginnt am 5. Juni 2024, ab 08:00 Uhr, im Kulturamt 
des Rathauses (Zimmer 9, 1. Stock). Der Vorverkauf findet nur im 
Rathaus statt und nicht in der Maintalhalle.  
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Gemeinde Mainaschaff



Beschluss: 
Die Gemeinde Mainaschaff tritt dem „Bündnis 
Mainaschaff für Alle – gemeinsam für Demo-
kratie und Vielfalt“ bei und stellt am 5. Juni 
2024 die Tribüne auf dem Ankerplatz.
 Ja-Stimmen:  18
 Nein-Stimmen:  1
Mit einem einfachen Sachantrag zum TOP 01 
wird die Unterstützung des Zusammenkom-
mens am 5. Juni des Bündnisses „Mainaschaff 
für Alle – gemeinsam für Demokratie und 
Vielfalt“ anlässlich des 75. Geburtstages des 
Grundgesetzes mit einem Geldbetrag in Höhe 
von 1.000,00 € angeregt.
Beschluss: 
Die Gemeinde Mainaschaff unterstützt das 
„Bündnis Mainaschaff für Alle – gemeinsam für 
Demokratie und Vielfalt“ und das Zusammen-
kommen am 5. Juni mit einem Betrag in Höhe 
von 1.000,00 €.
 Ja-Stimmen:  18
 Nein-Stimmen:  1
TOP 03 Information zu den Ergebnissen 
aus der Brückenhauptprüfung
Die Verwaltung informiert über die Ergebnisse 
aus der Brückenhauptprüfung.
Alle Brückenbauwerke werden fortlaufend 
beobachtet und unterhalten. Aktuell festge-
stellte Schäden sollen in Rücksprache und 
Abstimmung mit dem für die Brückenprüfung 
zuständigen bzw. beauftragten Ingenieurbüro, 
der LGA Bautechnik GmbH, erfolgen. Diese 
werden in den nächsten Monaten sukzessive 
abgearbeitet.
Die Schädigung der Steinbachbrücke wird sei-
tens des Bauamtes kurzfristig angegangen. 
Wie bereits beschrieben, wurde die Tonna-
gebegrenzung in einem ersten Schritt auf 3,5 
Tonnen herabgesetzt.
Derzeit wird eine bauliche Lösung erarbeitet, 
die relativ kostengünstig, die volle Stand- und 
Verkehrssicherheit wiederherstellen kann. 
Hierzu kann in einer der nächsten Sitzungen 
berichtet werden.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt die vor-
gestellten Ergebnisse der Brückenhauptprü-
fung zur Kenntnis.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0
TOP 04 Entscheidung über die Fortfüh-
rung des Pilotprojektes „Mainaschaffer 
Ruf-Bus“ (on demand)
Das Projekt „RUF-Bus“ („on-demand-Dienst“) 
in Mainaschaff startete pilotweise für ein Jahr 
am 27.07.23. 
Die Einführung eines „Ruf-Bus Angebotes“ 
dient zur Verbesserung der Mobilität im Ort, 
zur Förderung der Teilhabe am öffentlichen Le-
ben, zur Stärkung des Wohnens und Lebens 
im Ortskern und der besseren Erreichbarkeit 
von Geschäften und Praxen. 

Mit dem Rufbus werden ähnliche Fahrtwün-
sche und Strecken gebündelt. Der Rufbus 
konnte bislang am Montag und Donnerstag 
in der Zeit von 8 bis 18 Uhr alle 30 Minuten 
auf dem Ortsgebiet in Mainaschaff abgerufen 
werden. Die Abfahrt und Rückfahrt erfolgen di-
rekt bis zur gewünschten Adresse. Die Fahrten 
werden von Metropolis Taxi durchgeführt. 
Die Nutzer zahlen pro Person einen Eigenan-
teil von 5,00 € pro Fahrt. Die Differenzkosten 
werden von der Gemeinde Mainaschaff be-
zuschusst. Das Angebot wurde vorerst für ein 
Jahr geschaffen.
Zum Ende des ersten Pilotjahres schlägt die 
Verwaltung vor, zunächst die Fahrzeiten auf 
Montag bis Sonntag von 8:00 bis 20:00 Uhr 
auszuweiten und dann nach einem Jahr erneut 
über die Modalitäten zu entscheiden.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt der Fort-
führung eines „on-demand-Dienstes“ in Maina-
schaff in Kooperation mit dem Aschaffenburger 
Taxi-Unternehmen Metropolis für ein weiteres 
Jahr unter Beachtung der finanziellen Leis-
tungsfähigkeit zu. Die Fahrzeiten werden auf 
den Zeitraum Montag bis Sonntag jeweils 8:00 
bis 20:00 Uhr ausgeweitet.
Über die Fortführung des on-Demand-Diens-
tes soll jährlich neu entschieden werden.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0
TOP 05 Mainaschaffer Kultur-, Sport- und 
Sozialstiftung Jahresabschluss 2023
TOP 05 A  Gewinnermittlung für 2023
Die Einnahmeüberschussrechnung (Gewin-
nermittlung) für das Jahr 2023 wurde durch-
geführt. Der Gesamtbetrag des Überschus-
ses beläuft sich auf 1.755,13 € und wurde der 
Rücklage zugeführt.
Beschluss: 
Der Jahresgewinn 2023 für die „Mainaschaffer 
Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“ in Höhe von 
1.755,13 € wird hiermit festgestellt. Er setzt 
sich wie folgt zusammen:
Betriebseinnahmen  3.992,83 €
abz. Betriebsausgaben 2.237,70 €
Jahresgewinn  1.755,13 €
Der Jahresgewinn in Höhe von 1.755,13 € wird 
der Rücklage zugeführt.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0
TOP 05 B Bekanntgabe der Jahresrechnung 
2023
Der Jahresabschluss 2023 für die „Maina-
schaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“ ist 
durchgeführt.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt das 
Rechnungsergebnis 2023 für die „Maina-
schaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“ zur 
Kenntnis. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
wird bis längstens 31. Dezember 2024 mit der 5



örtlichen Prüfung beauftragt. Das Prüfungser-
gebnis ist dem Gemeinderat vorzulegen.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0
TOP 06 Bestellung eines weiteren Ge-
meinderatsmitglieds und Stellvertreters in 
die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Abwasserbeseitigung Untermain 
wegen Erhöhung der die Gemeinde Maina-
schaff vertretenden Verbandsräte
Auf die Bestellung der Verbandsräte sind die 
für die Ausschussbesetzung geltenden Vor-
schriften (Art. 33 Abs. 1 GO) nicht schon kraft 
Gesetzes anwendbar, weil es bei der Bestel-
lung um Vertreter der Gemeinde geht, nicht 
aber um Vertreter der Fraktionen und Gruppen 
im Gemeinderat. 
Die Gemeinde Mainaschaff kann danach sie-
ben Verbandsräte entsenden. In die ermittelte 
Zahl von Vertretern ist der erste Bürgermeister 
als „geborener Verbandsrat“ einzurechnen.
Somit sind sechs Personen (gekorene Ver-
bandsräte - Empfehlung: keine weiteren Bür-
germeister wegen Vertretungsproblematik) 
und deren Stellvertreter zu benennen. Bisher: 
2x SPD, 2x CSU und 1x FWG. Nach Hare-Nie-
meyer erhält bei einer Erhöhung um einen Ver-
bandsrat die SPD Fraktion einen weiteren Sitz. 
Vertretungsproblematik: Gemäß § 31 Abs. 3 
Satz 3 KommZG können sich Verbandsräte 
nicht untereinander vertreten. Ist der zweite 
oder dritte Bürgermeister selbst gekorener 
Verbandsrat, kommt er für die Stellvertretung 
des ersten Bürgermeisters in der Verbandsver-
sammlung nicht mehr in Frage. 
Derzeit sind folgende Gemeinderäte in den Ab-
wasserverband entsandt.
  Mitglied/Vertreter
CSU Marcus Kunkel/Andreas Olschewski
CSU Horst Engler/Jenny Röll
SPD Axel Lieb/Jürgen Duttine
SPD Volker Kieser/Sven Oster
FWG Gregor Welzbacher /Sandra Dully
Die SPD Fraktion schlägt Bestellung aus ihrer 
Fraktion vor:
SPD Axel Lieb /Jürgen Duttine 
  unverändert
SPD Volker Kieser/Sven Oster  
  unverändert
Neuer, zusätzlicher Sitz:
SPD Andreas Rödel/Jasmin Scherer
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff bestellt auf-
grund der Erhöhung der entsandten Gemein-
deräte folgende Gemeinderatsmitglieder sowie 
deren Stellvertreter in die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes „Abwasserverband 
Untermain“:
Mitglieder         Vertreter
Axel Lieb           Jürgen Duttine (unverändert)
Volker Kieser    Sven Oster (unverändert)
Neu und zusätzlich:
Andreas Rödel  Jasmin Scherer 

 Ja-Stimmen:  18
 Nein-Stimmen:  1
TOP 07  DPSG Stamm Ascapha Maina-
schaff: Antrag auf Zuschuss für die Be-
schaffung eines neuen Zeltes
Der DPSG Stamm Ascapha Mainaschaff hat 
mit folgendem Schreiben vom 24.04.2024 
einen Antrag auf Bezuschussung für die Be-
schaffung eines neuen Aufenthalt- und Ver-
sammlungszeltes gestellt.
Der Anschaffungspreis eines neuen Zeltes liegt 
laut Antrag bei ca. 3.800,00 €.
Die gemeindlichen Zuschussrichtlinien sehen 
hier keine Möglichkeit für eine Bezuschus-
sung vor. Es ist eine Einzelentscheidung des 
Gemeinderates erforderlich. Die Verwaltung 
schlägt vor, die Hälfte der nachgewiesenen 
Kosten (maximal 1.900,00 €) als einmaligen 
Zuschuss zu gewähren.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dem 
DPSG Stamm Ascapha Mainaschaff für die 
Beschaffung eines neuen Aufenthalt- und Ver-
sammlungszeltes einen einmaligen Zuschuss 
in Höhe von 50 % der nachgewiesenen Kos-
ten, maximal 1.900,00 € zu gewähren.
Die Auszahlung des Betrages erfolgt nach 
Vorlage der entsprechenden Belege. Der 
Zuschuss erfolgt ohne Anerkennung einer 
Rechtspflicht.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0
TOP 08 TSV Mainaschaff 1896 e.V., Ab-
teilung Handball: Antrag auf Zuschuss für 
Reparaturarbeiten an den Dächern der Ver-
kaufsstände des Handballerheims
Der TSV Mainaschaff 1896 e.V., Abteilung 
Handball, hat mit folgendem Schreiben vom 
23.04.2024 einen Antrag auf Bezuschussung 
für Reparaturarbeiten an den Dächern der 
Verkaufsstände des Handballerheims in der 
Hauptstr. 19 gestellt.
Die Reparaturarbeiten wurden bereits ausge-
führt. Die Materialkosten hierfür belaufen sich 
auf insgesamt 748,20 €.
Die gemeindlichen Zuschussrichtlinien sehen 
hier keine Möglichkeit für eine Bezuschus-
sung vor. Es ist eine Einzelentscheidung des 
Gemeinderates erforderlich. Die Verwaltung 
schlägt vor, die Hälfte der nachgewiesenen 
Kosten in Höhe von 374,10 € als einmaligen 
Zuschuss zu gewähren.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dem 
TSV Mainaschaff 1896 e.V., Abteilung Hand-
ball für Reparaturarbeiten an den Dächern der 
Verkaufsstände des Handballerheims einen 
einmaligen Zuschuss in Höhe von 374,10 € zu 
gewähren.
Der Zuschuss erfolgt ohne Anerkennung einer 
Rechtspflicht.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  06



TOP 09  Entscheidung über Veranstaltun-
gen / Aktivitäten zum Jubiläum „1045 Jahre 
Mainaschaff“ im Jahr 2025
Im Jahr 1980 feierte die Gemeinde Maina-
schaff ihr 1000-jähriges Jubiläum.
Die Gemeinde besteht im Jahr 2025 somit 
1045 Jahre. Aktivitäten sind von Seiten der 
Verwaltung hierzu nicht geplant.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, zum 
1045-jährigen Jubiläum der Gemeinde Maina-
schaff im Jahr 2025 keine Aktivitäten durchzu-
führen. Es soll das Jubiläumsjahr 1050 anvi-
siert werden.
 Ja-Stimmen:  18
 Nein-Stimmen:  1
TOP 12 Genehmigung des öffentli-
chen Teils der Sitzungsniederschrift vom 
16.04.2024
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den 
öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
16.04.2024.
 Ja-Stimmen:  19
 Nein-Stimmen:  0

Öffentliche Zahlungserinnerung;
Am 15.05.2024 war die 2. Rate der Steuern und 
Abgaben (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Was-
ser- und Kanalgebühren) zur Zahlung fällig.
Alle Zahlungspflichtigen werden gebeten, die-
sen Zahlungstermin zu beachten.
Bankverbindungen der Gemeinde:
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE79 7955 0000 0000 2030 67
Raiffeisenbank Aschaffenburg
IBAN: DE59 7956 2514 0002 0104 88
Deutsche Bank Frankfurt
IBAN: DE74 7957 0051 0040 6868 00
Postgiroamt Frankfurt/Main
IBAN: DE11 5001 0060 0112 8976 04

Brennholz aus dem  
Gemeindewald Mainaschaff
Es sind noch ca. 50 Festmeter Holz aus dem 
Einschlag von diesem Jahr zum Verkauf übrig. 
Sie können bei Bedarf jetzt nochmas Holz aus 
dem Gemeindewald bestellen, jedoch mit fol-
genden Auflagen:
- Die Abgabe erfolgt nur an Personen, die 
 mit Hauptwohnsitz in Mainaschaff gemeldet 
 sind.
- Als maximale Bestellmenge wird pro 
 Haushalt 5,5 fm (8 Ster) festgelegt.
- Es besteht kein Anspruch auf die Zuteilung  
 der bestellen Holzmenge.
- Sollten die Bestellungen die Kapazitäten  
 übersteigen, wird das verfügbare Holz auf  
 alle Besteller aufgeteilt!

- Ein Weiterverkauf des Brennholzes ist 
 nicht gestattet.
- Die Holzaufarbeitung kann auch durch 
 andere Personen, mit einem Motorsäge- 
 schein, durchgeführt werden.
Es werden aus dem Gemeindewald Maina-
schaff folgende Brennholzsorten angeboten:
 Langholz, ganze Stämme schon an die  
 Straße gerückt, 
 zum Selbstschneiden und Spalten. 
 Buche/Eiche  Preis 65,00 €/fm 
 (entspricht 45,50 €/ Ster)
 Nadelholz  Preis 49,00 €/fm 
 (entspricht 34,30 €/ Ster)
 In diesen Preisen ist die MwSt. von 19 %  
 enthalten!
Jeder Holzbesteller muss einen Anteil seiner 
Holzmenge als Nadelholz akzeptieren. Auch 
kann nicht mehr zwischen Eichen- und Bu-
chenholz gewählt werden.
Interessenten werden gebeten bis spätestens 
07.06.2024 die gewünschte Brennholzmenge 
schriftlich im Rathaus Mainaschaff, Hauptstr. 
10-12, Zimmer 2OG 08 (bei Rückfragen Tel. 
06021/705-52) zu bestellen. Ein Bestellvor-
druck steht auf der Homepage der Gemeinde 
Mainaschaff www.mainaschaff.de zur Verfü-
gung oder kann im Bürgerbüro bzw. der Käm-
merei abgeholt werden. Das ausgefüllte und 
unterschriebene Bestellformular können Sie 
gerne bei uns abgeben oder uns per E-Mail 
(kaemmerei@mainaschaff.de) zukommen las-
sen.
Wir weisen darauf hin, dass die Holzwerber 
nur noch mit der erforderlichen Schutzausrüs-
tung arbeiten dürfen und über einen Motor-
sägeschein verfügen müssen. Weiterhin ist 
die Verwendung von Sonderkraftstoffen und 
biologisch schnell abbaubaren Kettenhaftölen 
zwingend vorgeschrieben.
Gemeinde Mainaschaff 
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Sonstige Behörden

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine und 
Gruppen im Winterhalbjahr 
2024/2025
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im Rah-
men der Sportförderung gegen Kostenersatz 
nach der Entgeltregelung folgende kreiseige-
ne Sportstätten den sporttreibenden Vereinen 
und Gruppen im Landkreis Aschaffenburg zur 
Verfügung, sofern jeweils eine geeignete Auf-
sichtsperson eingeteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule 
 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung 
 1 Sporthalle



Spessart-Gymnasium 
 3 Sporthallen
 1 Gymnastikraum
 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung 
 1 Sporthalle
 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum 
 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
 2 Rasenspielfelder
 4 Allwetterplätze
Die Belegung der Sporthallen wird für das am 
10. September 2024 beginnende Winterhalb-
jahr neu geregelt. Der Benutzungszeitraum en-
det am 11. April 2025.
Interessierte Vereine und Gruppen werden ge-
beten

bis spätestens 15. Juli 2024
Ihre Belegungswünsche schriftlich dem Land-
ratsamt Aschaffenburg (Postanschrift: Fachbe-
reich 12.3, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg 
oder Fax: 06021 394-918 oder E Mail: 
Sportstaettenvergabe@lra-ab.bayern.de mit-
zuteilen. Später eingehende Anträge können 
nur noch bedingt berücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle Abtei-
lungen zu stellen und soll folgende Angaben 
enthalten:
1.  Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
 der Schule
2.  Gewünschter Wochentag und ersatzweiser  
 Wochentag
3.  Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4.  Sportart und Teilnehmerzahl
5.  Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, 
 Schüler usw.

Der Wochenplan für das Winterhalbjahr 
2024/2025 wird unter Vorbehalt zur Nutzung 
der Sportstätten erstellt.
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Pfingstferien
In den Pfingstferien sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten für Sie da. Lediglich an Pfingst-
montag und Fronleichnam bleibt die Bücherei 
geschlossen. 

Neuer Lesestoff
Wir haben wieder brandneue Romane und 
Krimis in unseren Regalen stehen. Decken 
Sie sich gerne für den Pfingsturlaub ein. Und 
wer am Strand oder in den Bergen mit leichtem 
Gepäck lesen möchte, der kann gerne bei uns 
noch schnell einen digitalen Zugang für unsere 
Onlinebücherei LeoNord beantragen. Spre-
chen Sie uns gerne an. 
Krimi 
Webb, Liz Das Waldhaus
Adler-Olsen Verraten
Almstätt, Eva Ostseefinsternis
Noll, Ingrid Gruß aus der Küche
McFadden, Frieda Sie kann dich hören
Indridason, Arnadlur Das dunkle Versteck
Holbe, Daniel Glutstrom
Dusse, Karsten Achtsam morden- durch  
  bewusste Ernährung
Sellano, Luis Portugiesischer Pakt 
Gruber, Andreas Rachesommer
Crombie, Deborah Beklage deine Sünden
Ohlsson, Kristina Blutsfreunde 
  (Martin Benner Bd. 3)
Roman 
Koelle, Patricia Die Träume der Bienen-
  Inselgarten Band3
Maly, Rebecca Die Krankenschwester  
  von St. Pauli (Bd. 2) -  
  Wandel der Zeit 
Merburg, Marie Nordseesterne
Below, Ch.-Marie Unser Reetdachhaus 
  am Strand
Teige, Trude Und Großvater atmet mit  
  den Wellen 
Erlenkamp, Barbara Strandkorbsommer 
Tietgen, Madita Kirschfieber
Potter, Alexandra Lieber mit dem Kopf  
  durch die Wand, als  
  gar keinen Durchblick
Moyes, Mojo Das Haus der Wieder- 
  kehr
Werkmeister, Meike Am Himmel funkelt ein  
  neuer Tag
Schaumann, Claudia Sommer ist meine 
  Lieblingsfarbe
Swan, Karen Inseltöchter Bd. 1 - 
  Der letzte Sommer
Sava, Anna Move on- New England  
  School of Ballet 
Biografie 
Schäuble, Wolfgang Erinnerungen: 
  Mein Leben in der Politik
Das Büchereiteam

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de



Aktivsenioren Bayern e.V.
Unterstützung für den Mittelstand und für 
Existenzgründer- Sprechstunden im Bil-
dungsbüro der Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Führungskräf-
te beraten Betriebe, die Unterstützung su-
chen, einmal im Monat. Nächster Termin ist, 
Dienstag 04.Juni 2024, im Bildungsbüro der 
Stadt Aschaffenburg, Pfaffengasse 7. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung unter
Tel.: 06021 / 900 92 88
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Dabei werden alle Bereiche des 
Betriebes nach Verbesserungsmöglichkeiten 
durchleuchtet. Die Sprechstunden sind an-
meldungsfrei und kostenlos und finden jeweils 

einmal im Monat im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg statt. Auch die über die Sprech-
stunde hinausgehende Beratung ist hono-
rarfrei. Es werden lediglich Verwaltungs- und 
Fahrtkosten berechnet. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter
www.aktivsenioren.de
Sie erreichen uns auch unter
Tel.: 06021 / 900 92 88
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir mit 
unseren langjährigen und äußerst vielseitigen 
Erfahrungen in Firmenführung, Projekt- und 
Firmenfinanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe Hilfe-
stellungen bzw. ein projektbegleitendes Coa-
ching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut vernetz-
te aktive Mitglieder und damit ein enormes Er-
fahrungspotential, das wir gern – und dies größ-
tenteils sogar ehrenamtlich – an mittelständische 
Unternehmen weitergeben.. 

Betriebsbesichtigung Biohof
Frohmader in Großostheim
Zu einer Betriebsbesichtigung des Biolandbe-
triebs der Familie Frohmader in Großostheim 
am Mittwoch, 05.06.2024 um 18:00 Uhr laden 
die Öko-Modellregion Landkreis Aschaffenburg 
und das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt herzlich ein.
Der Biohof Frohmader bewirtschaftet seit Mitte 
der 90er den vielseitigen Hof mit dem Schwer-
punkt des biologischen Anbaus von Beeren. 
Von Sonderkulturen wie Erdbeeren, Grünspar-
gel bis hin zu einem Hofladen mit modernster 
Selbstbedienungskasse ist alles dabei.
Anmeldung unter:
Anmeldeschluss 03.06.2024
Öko-Modellregion Landkreis Aschaffenburg
Inga-Maria Gräf
Telefon: 06021-394 1224
E-Mail: oekomodellregion@lra-ab.bayern.de

Jugendwerk der AWO
Entdecke eine aufregende neue Herausfor-
derung bei uns – Spaß garantiert!
Komm ins Jugendwerk und werde 
Teamer*in für die Ferienfreizeiten!
Auch im Sommer 2024 bietet das Bezirksju-
gendwerk der AWO Unterfranken e.V. wieder 
tolle Freizeitangebote für Kinder und Jugend-
liche an. Du hast Lust, in einem bunten Team 
von Menschen und kreativen Köpfen actionrei-
che und unvergessliche Ferien zu gestalten? 
Du möchtest gerne ehrenamtlich mit Kindern 
arbeiten und dabei wertvolle Erfahrungen 
sammeln? Du bist bereit, Verantwortung zu 9

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Dienstag,  28.05.2024
 Mittwoch,  12.06.2024 
Biomüll:
 Mittwoch,  22.05.2024
 Dienstag,  04.06.2024
Gelber Sack:
 Mittwoch,  12.06.2024
 Dienstag,  09.07.2024
Papiertonnen:
 Samstag, 01.06.2024
 Freitag, 28.06.2024
Am Samstag den 25.05.2024 findet von 
09:00-12:00 Uhr die Schadstoffsamm-
lung am Bauhof statt! 
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr be-
reitzustellen.
Alle Termine für 2024 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Sonstiges



übernehmen und eine neue Herausforderung 
anzunehmen, die aber auch jede Menge Spaß 
verspricht? Dann bist du bei uns genau richtig!
Komm an Bord!
Insbesondere suchen wir noch Teamer* innen 
für folgende zwei Freizeiten:
•  Abenteuer pur im Tierpark (29.07 - 03.08.2024) 

- für Kinder zwischen 6-10 Jahre alt
•  Spielefreizeit (05.08 - 10.08.2024) – für Kin-

der zwischen 8 - 12 Jahre alt
Was ist so toll an diesen zwei Freizeiten? Un-
sere Highlights sind:
1.  Sie sind Freizeiten mit Übernachtung. Das 

ermöglicht dir, vollständig in ein neues Aben-
teuer einzutauchen und dabei eine noch en-
gere Beziehung zu den Teilnehmenden und 
anderen Teamer*innen aufzubauen.

2.  Es handelt sich um Freizeiten mit Selbstver-
sorgung. Dabei lernst du, Mahlzeiten für vie-
le Menschen zu planen und zuzubereiten, 
Aufgaben zu delegieren und die Bedeutung 
einer gesunden, selbstgekochten Mahlzeit 
zu schätzen.

3.  Der große Spielraum bei der Freizeitgestal-
tung mit deinem Team, um deine Kreativität 
einzusetzen! Wir unterstützen dich bei der 
Planung und geben dir das nötige Rüst-
zeug für deine Arbeit! Dabei bilden wir dich 
gemäß den bundesweit anerkannten Stan-
dards für die Juleica-Qualifikation aus (und 
übernehmen alle Kosten!).

Wir sind bereit, mit dir abenteuerliche und ab-
wechslungsreiche Ferien zu gestalten!
Um mehr über unsere Freizeiten, Projekte und 
Angebote zu erfahren, melde dich einfach per 
Mail unter info@awo-jw.de oder ruf an unter 
0931 29 93 82 64.
Wir freuen uns darauf, dich in unserem Team 
willkommen zu heißen!
Dein Jugendwerk

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Kleine Bäche brauchen dringend Schutz! 
Viele Bäche im landwirtschaftlichen Umland 
sind mit Pflanzenschutzmitteln belastet. Das 
sind die Ergebnisse des gemeinsamen Citi-
zen-Science-Projekts FLOW, von BUND Na-
turschutz, dem Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung (UFZ) und dem Deutschen Zentrum 
für integrative Biodiversitätsforschung (iDiv). 
Die besorgniserregende Botschaft lautet: In 
der Mehrheit der bundesweit untersuchten Bä-
che finden sich Schadstoffe und gefährden da-
durch die Biodiversität. Diese Schadstoffe sind 
überall, im Wald, auf dem Acker, im Park und 
auf dem Feld. Sie verschmutzen Wasser, Luft 
und Böden, schädigen Tiere und Pflanzen. Das 
Projekt untersuchte kleine Fließgewässer auf 
ihren ökologischen Zustand, darunter ihre Ge-
wässerstruktur und ihre Belastung. Trotz der 

Wasserrahmenrichtlinie vom Jahr 2000 sind 
noch immer nur etwa 8 % der deutschen Fließ-
gewässer in einem „guten ökologischen Zu-
stand“. Obwohl sie etwa 70 % des deutschen 
Gewässernetzes ausmachen, finden die vielen 
kleinen Fließgewässer bei der behördlichen 
Überwachung bislang kaum Beachtung. Dabei 
sind sie für den Erhalt der biologischen Vielfalt 
von großer Bedeutung. Bei über 100 kleinen, 
von Wissenschaftlern des UFZ untersuchten 
Bächen in landwirtschaftlichen Gebieten, wa-
ren bei 80 % die Grenzwerte überschritten.
Auch die Gewässerstruktur, die chemische 
Wasserqualität und die wirbellosen Tiere des 
Gewässergrunds „Makrozoobenthos“ wurden 
beim Projekt untersucht. Die Wirbellosenfauna, 
sie erlaubt Rückschlüsse auf die Pestizidbelas-
tung, ist in rund 60 % der beprobten Bäche in 
landwirtschaftlichen Einzugsgebieten durch 
agrochemische Belastungen gestört. Der Zu-
stand der Gewässer-Lebensgemeinschaften 
fiel tendenziell schlechter aus, je stärker das 
Einzugsgebiet durch Ackerbau geprägt war. 
Zusätzlich wies die Gewässerstruktur in über 
60 % der untersuchten Bäche einen deutlich 
bis stark veränderten Zustand mit verbauten 
Uferstrukturen, fehlender Ufervegetation oder 
einer verarmten Gewässersohle auf, wodurch 
die Lebensraumqualität und Ökosystemfunkti-
onen dieser Bäche weiter stark beeinträchtigt 
sind.
Für den BUND verdeutlichen die FLOW-Ergeb-
nisse: Es besteht dringender Handlungsbedarf, 
die Gewässer-Biodiversität und Bachökosyste-
me zu schützen und bis 2027 die Europäische 
Wasserrahmenrichtlinie umzusetzen. Er for-
dert deshalb eine tatkräftige Wiederherstellung 
gesunder Bäche, sowohl in Hinblick auf ihre 
Gewässerstruktur als auch in Verhinderung 
von Schadstoff-Einleitung, eine schrittweise 
Reduzierung der Nutzung von Pestiziden und 
das Verbot besonders gefährlicher Pestizide. 
Nur so können wir eine gesunde und lebens-
werte Umwelt schaffen.
Weitere Infos: https://www.bund-sachsen.de/
service/presse/detail/news/kein-paradies-fuer-
kleine-baeche/
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 18. Mai 2024:
 Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,  
 Elisenstr. 28, Tel. 06021 398870
 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
 Aschaffenburger Str. 76, Tel. 06021 53942
Sonntag, 19. Mai 2024:
 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
Montag, 20. Mai 2024:
 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240
Dienstag, 21. Mai 2024:
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704 
Mittwoch, 22. Mai 2024:
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Donnerstag, 23. Mai 2024:
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Freitag, 24. Mai 2024:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Raiffeisenstr. 4 B, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

Freitag, 17.05.   
15:00 Uhr  Mff  Stille Anbetung
09:00 Uhr  Sto  Messfeier
Samstag, 18.05. 
11:00 Uhr  Klm  Tauffeier
13:30 Uhr  Klm  Trauung
18:00 Uhr  Klm  Vorabendmesse
18:15 Uhr  Mff  Wort-Gottes-Feier 
 zum Pfingstfest (mit Renovabis-Kollekte!)
 Gebetsbitten: 
 Für die Erneuerung der Kirche
14:00 Uhr  Sto  Trauung und Brautamt
18:30 Uhr  Sto  Vorabendmesse
Sonntag, 19.05. – Pfingstmontag 
Hochfest des heiligen Geistes
09:30 Uhr  Klm  Messfeier, 
 anschl. Kirchturmcafé
18:00 Uhr  Klm  Maiandacht 
 (gestaltet von den Frauen in St. Laurentius)
10:00 Uhr  Mff  Hochamt zum Pfingstfest 
 (mit Renovabis-Kollekte!)
 Gebetsbitten: Rosa u. Heinrich Sommer, 
 Gudrun Sommer, Amalia Braun; 
 Maria und Hans Bieber
14:00 Uhr  Mff  Tauffeier 
 Olivia Basham, Emilia von Nitzsch, 
 Nils Seifert
10:00 Uhr  Sto  Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr  Sto  Maiandacht am Bildstock 
 am Ballenberg (bei Regen in der Kirche)
Montag, 20.05. – Pfingstmontag 
„Du bist auserwählt!“ 
10:00 Uhr  Sto  Gemeinsamer Aufbruch-
 Gottesdienst unserer drei Gemeinden 
 von Kleinostheim, Mainaschaff, Stockstadt
 in der Rosenkranzkirche in Stockstadt, 
 anschl. Begegnung auf dem Kirchplatz 
Dienstag, 21.05. 
19:30 Uhr  Mff  Kein Abendgebet!
17:00 Uhr  Sto  Maiandacht in der Kapelle
Mittwoch, 22.05.
08:30 Uhr  Mff  Keine Messfeier!
Donnerstag, 23.05.  
15:15 Uhr  Klm  Wort-Gottes-Feier 
 im Haus St. Vinzenz von Paul
19:00 Uhr  Klm  Messfeier
17:30 Uhr  Mff  Keine Messfeier 
 mit den Kommunionkindern!
Freitag, 24.05. 
15:00 Uhr  Mff  Keine Stille Anbetung !



Samstag, 25.05. 
18:00 Uhr  Klm  Vorabendmesse
18:15 Uhr  Mff  Wort-Gottes-Feier 
 zum Dreifaltigkeitssonntag
11:00 Uhr  Sto  Taufe
18:30 Uhr  Sto  Vorabendmesse
Sonntag, 26.05. – Dreifaltigkeitssonntag
09:30 Uhr  Klm  Messfeier
18:00 Uhr  Klm  Maiandacht, 
 gestaltet von der Schönstatt-Familie
10:00 Uhr  Mff  Messfeier 
 zum Dreifaltigkeitssonntag
15:00 Uhr  Mff  Maiandacht am Kapellenberg
 (gestaltet von der Dienstagsrunde),
 anschl. Urbanusfeier 
 im Oscheffer Weinberg
10:15 Uhr  Sto  Weg-Gottesdienst 
 zum Friedhof 
 (Abholung der Kölner Wallfahrer)
18:00 Uhr  Sto  Maiandacht 
 an der Anna-Kapelle (bei Regen in RK)
Pfingsten – Hochfest des Heiligen Geistes
Lesung aus der Apostelgeschichte (2, 1 - 11)
Als der Pfingsttag gekommen war, befanden 
sich alle am gleichen Ort. Da kam plötzlich vom 
Himmel her ein Brausen, wie wenn ein hefti-
ger Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie waren. Und es erschienen 
ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteil-
ten... Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt 
und begannen in fremden Sprachen zu reden, 
wie es der Geist ihnen eingab. In Jerusalem 
aber wohnten Juden, fromme Männer aus al-
len Völkern unter dem Himmel. Als sich das 
Getöse erhob, strömte die Menge zusammen 
und war ganz bestürzt; denn jeder hörte sie 
in seiner Sprache reden. Sie gerieten außer 
sich vor Staunen und sagten: Sind das nicht 
alles Galiläer, die hier reden? Wieso kann sie 
jeder von uns in seiner Muttersprache hören: 
Parther, Meder und Elamiter, Bewohner von 
Mesopotamien, Judäa und Kappadozien, von 
Pontus und der Provinz Asien, von Phrygien 
und Pamphylien, von Ägypten und dem Gebiet 
Libyens nach Zyrene hin, auch die Römer, die 
sich hier aufhalten, Juden und Proselyten, Kre-
ter und Araber? Wir alle hören sie in unseren 
Sprachen Gottes große Taten verkünden.
Aus dem Evangelium nach Johannes 
(20, 19 - 23)
Am Abend des ersten Tages der Woche, als 
die Jünger aus Furcht vor den Juden die Tü-
ren verschlossen hatten, kam Jesus, trat in 
ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit 
euch! Nach diesen Worten zeigte er ihnen sei-
ne Hände und seine Seite. Da freuten sich die 
Jünger, dass sie den Herrn sahen. Jesus sag-
te noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! 
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich 
euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte 
er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt den 
Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, 
dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung 
verweigert, dem ist sie verweigert.

In vielen Sprachen
Menschen aus vielen Ländern waren damals 
zum jüdischen Pfingstfest in Jerusalem ver-
sammelt, Menschen aus Völkern mit für uns 
fremd klingenden Namen wie etwa Phrygien 
und Pamphylien. Damals wurden die ersten 
Jünger vom Geist Gottes erfasst und in Bewe-
gung gebracht. Was für eine Aufbruchsstim-
mung war das – die Geburtsstunde der Kirche: 
einer Kirche, die die Sprachen der Menschen 
und Völker versteht und spricht! Ob wir denn 
auch heute die Menschen all der Völker wahr-
nehmen, die mit uns in dieser Einen Welt le-
ben? Und auch mit uns mitten in Mainaschaff? 
Menschen aus etwa 80 Nationen und noch 
mehr Völkern? Menschen, die wir nicht mehr 
missen möchten, die inzwischen einfach zu 
uns gehören. Welch kultureller und menschli-
cher Reichtum lebt unter uns, auch in unserer 
Pfarrgemeinde St. Margaretha! Freuen wir uns 
gemeinsam über diese Vielfalt. Das ist auch 
das Anliegen unseres neuen Bündnisses „Mai-
naschaff für alle – gemeinsam für Demokratie 
und Vielfalt“. Und so freue ich mich auf Pfings-
ten und darauf, dass der Heilige Geist so viele 
Sprachen spricht und wir ihm in der schönsten 
Sprache antworten dürfen, die es gibt: in der 
Sprache der Liebe, der Menschlichkeit und der 
Mitmenschlichkeit. Denn sie verbindet uns mit 
allen Menschen auf dieser Erde.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Ministranten
#  Es gilt der GRÜNE Dienplan, der an Euch 

ausgeteilt wurde. Wer doch keinen erhalten 
oder ihn wieder verlegt hat: im Raum 7, in 
der Sakristei und im Pfarrbüro liegen noch 
Dienpläne aus!

#  Bitte kommt immer zu Eurem Dienst, wenn 
Ihr eingeteilt seid! Sucht bitte Ersatz, wenn 
Ihr mal nicht kommen könnt! Wir verlassen 
uns auf Euch! Wenn Ihr niemand findet, gebt 
kurz Bescheid!

#  Bitte bringt zum Ministrieren immer Eure Di-
enplakette mit, die Ihr bei Eurer Einführung 
von der Pfarrei geschenkt bekommen habt!

Euer Pfarrer
Mitgliederversammlung 
Johannes-Gemeinschaft: Rückschau!
Bei der letzten Mitgliederversammlung der Jo-
hannes-Gemeinschaft gab es auch Neuwah-
len. Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde Peter 
Bürger gewählt, zur Schriftführerin Stefanie 
Ott-Buss. Christa Wilz als Beisitzerin, Konrad 
Weis als Kassier und Pfarrer Georg Klar als 2. 
Vorsitzender wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Pfarrer Klar bedankte sich mit warmen Worten 
und einem Geschenk der Pfarrgemeinde bei 
Rudolf Stock für seine 4-jährige Tätigkeit als 
Schriftführer und bei Angelika Brang-Ende-
mann für ihr 12-jähriges großes Engagement 
als 1. Vorsitzende unseres Mainaschaffer Cari-
tasvereins. Diesem Dank schlossen sich auch 
die Einrichtungen der Johannes-Gemeinschaft 
an, vor allem die Kinder und Beschäftigten 13



der beiden Kitas. Neu in den Beratenden Aus-
schuss der Johannes-Gemeinschaft wurde 
Robert Flörchinger gewählt. Inge Nickel sowie 
Christiane Mauder wurden im Amt bestätigt. 
Klaus Engler scheidet aus diesem Gremium 
aus.
Pfarrer Georg Klar
Prozession an Christi Himmelfahrt: Danke!
Ein ganz herzliches Dankeschön den Familien 
Lang und Fecher sowie dem Eine-Welt-Team 
für die schön gestalteten Altäre, unserer Blas-
kapelle für die musikalische Begleitung der 
Prozession, den „Ministranten außer Dienst“ 
für das „Himmeltragen“, den Lautsprecherträ-
gern, den LektorInnen, Küstern und Ministran-
ten sowie Bürgermeister Moritz Sammer und 
seinem Stellvertreter Andreas Rossak für die 
Begleitung des Allerheiligsten! Ebenso ein gro-
ßes Dankeschön für das Schmücken der Häu-
ser entlang des Prozessionsweges! Wir hoffen 
schon heute, dass das bei der Prozession am 
Fronleichnamsfest ganz ähnlich sein wird!
Pfarrer Georg Klar
Rosen am Muttertag: Danke!
Herzlichen Dank allen, die nach den beiden 
Gottesdiensten zum Muttertag fair gehandelte 
Rosen erworben haben. Der Erlös von 171,- 
Euro geht an das Müttergenesungswerk für 
seine wertvolle Arbeit. 
Vergelt‘s Gott und Danke!
Frauenkreis & Eine-Welt-Team
Weihwasser in der Kirche
In der Osternacht wurde das neue österliche 
Tauf- und Weihwasser geweiht. Sie können es 
sich gern mit vom Weihwasserkessel (hinten in 
unserer Pfarrkirche) mit nach Hause nehmen. 
Bringen Sie dazu doch einfach ein kleines 
Fläschchen zum Befüllen mit!
Pfarrer Georg Klar
Glutenfreie Hostien
Wir nehmen Rücksicht aufeinander! Für Per-
sonen mit Zöliakie oder einer Glutenunverträg-
lichkeit haben wir das besondere Angebot von 
glutenfreien Hostien (Oblaten mit Kartoffelstär-
ke!). Melden Sie sich doch bitte gern vor dem 
Gottesdienst in der Sakristei, damit für Sie eine 
Hostie bereit gelegt werden kann.
Dankeschön!
Pfarrer Georg Klar
Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2024
Liebe Schwestern und Brüder! „Friede sei mit 
euch“ – so grüßt der auferstandene Christus 
seine Jüngerinnen und Jünger. „Friede sei mit 
dir“ – das wünschen wir uns auch als Gläu-
bige gegenseitig im Gottesdienst. Christus 
hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu 
Werkzeugen des Friedens zu werden. Unsere 
Gedanken und unser Handeln helfen mit, dass 
der Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort 
der diesjährigen Solidaritätsaktion Renovabis 
bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: „Damit 

Frieden wächst. DU machst den Unterschied.“ 
Renovabis berichtet von mutmachenden Bei-
spielen aus der Friedensarbeit seiner Projekt-
partner in Mittel- und Osteuropa: So setzt sich 
die katholische Kirche in Bosnien und Herze-
gowina, wo der vor 30 Jahren geführte Krieg 
bis heute nachwirkt, in vielfältiger Weise für Di-
alog und Versöhnung zwischen den Volksgrup-
pen ein. In der Ukraine liegt ein Förderschwer-
punkt von Renovabis auf der psychosozialen 
Begleitung von Kriegsopfern; damit wird schon 
jetzt auch die Basis für künftige Friedensbe-
mühungen gelegt. Schwestern und Brüder, 
wir bitten Sie: Unterstützen Sie die Arbeit von 
Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet 
und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte 
am Pfingstsonntag. 
Dafür danken wir Ihnen herzlich.
Augsburg, 22. Februar 2024
Für die Diözese Würzburg + 
Franz Bischof von Würzburg
Aufbruchgottesdienst am Pfingstmontag: 
„Du bist auserwählt!“
Inzwischen ist der gemeinsame Gottesdienst 
der drei Pfarrgemeinden Kleinostheim, Maina-
schaff und Stockstadt am Pfingstmontag schon 
zur Tradition geworden. Auch dieses Jahr 
findet er wieder statt und zwar in Stockstadt. 
Am 20. Mai 2024 ab 10.00 Uhr feiern wir ge-
meinsam – zuerst mit dem Gottesdienst in der 
Rosenkranzkirche und danach beim gemütli-
chen Zusammensein am Kirchplatz - dass wir 
Auserwählte sind. Was es damit auf sich hat? 
Bleiben Sie gespannt und seien Sie dabei! Wir 
freuen uns auf diese Feier der Gemeinschaft 
unserer drei Gemeinden!
PastAss Isabel Staps und
das Vorbereitungsteam
Club 60: Muttertagsfeier
Zu unserem Treffen am Dienstag, den 21. Mai 
2024 um 14.30 Uhr im Pfarrheim laden wir un-
sere Seniorinnen ganz herzlich ein. An diesem 
Nachmittag werden wir die Mütter, Großmüt-
ter und Urgroßmütter sowie alle mütterlichen 
Frauen in den Mittelpunkt stellen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Doris Hock & Henny Willoh
Missionsbastelkreis
Zu unserem nächsten Basteln treffen wir uns 
am Donnerstag, den 23. Mai 2024 um 19.30 
Uhr im Pfarrheim (Raum 14). 
Auf Euer Kommen freuen sich
Petra Dungs & Susanne Keller
Maiandacht und Urbanusfeier
Herzliche Einladung zur letzten Maiandacht 
in diesem Jahr, nämlich am Sonntag, 26. Mai 
2024 um 15.00 Uhr auf dem Kapellenberg, ge-
staltet von der Dienstagsrunde. Anschließend 
sind gegen 16.00 Uhr alle zur Urbanusfeier im 
Oscheffer Weinberg eingeladen.
Pfarrer Georg Klar14



Trauer-Treff Stockstadt
“Gemeinsam die Trauer bewältigen” – Der 
nächste Trauer-Treff findet am Sonntag, 26. 
Mai 2024 von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarr-
zentrum Stockstadt statt. Wir bitten um Ihre 
Anmeldung unter der E-Mail: 
pfarrei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de 
GemRef Karin Farrenkopf-Párraga
Tage der Ehejubilare im Würzburger Dom
Wie in den letzten Jahren, so lädt auch heuer 
Bischof Franz die Paare, die ein Ehejubiläum 
feiern, zum Dankgottesdienst in den Würz-
burger Dom ein. Die Silberjubelpaare sind am 
Freitag, 5. Juli 2024, um 19.00 Uhr eingela-
den. Die goldenen, diamantenen und eisernen 
Ehejubelpaare feiern ihre Gottesdienste am 
Donnerstag, 4. Juli 2024, jeweils um 10.30 und 
14.30 Uhr oder am Freitag, 5. Juli 2024, jeweils 
um 10.30 und 14.30 Uhr. Alle Jubelpaare erhal-
ten in diesen Tagen eine Einladung. Sie kön-
nen sich zu den angegebenen Gottesdiensten 
selbst bei der Dom-Info anmelden. Ehejubel-
paare, die goldenes, diamantenes und eiser-
nes Ehejubiläum feiern, haben zudem die 
Möglichkeit, sich für Donnerstag, 4. Juli 2024, 
an einer vom Dekanatsbüro organisierten Bus-
fahrt zur Pontifikalmesse an diesem Tag an-
zumelden (die Zustiegsmöglichkeiten finden 
Sie im Anschreiben, das der Einladung bei-
gefügt wurde). Wenn Sie mit dem Bus mitfah-
ren möchten, melden Sie sich bitte zusätzlich 
bis spätestens 29. Mai 2024 über Tel. 06021 
39 21 23 – E-Mail: dekanatsbuero.ab@bistum-
wuerzburg.de an!
Die Rückfahrt startet um 18.00 Uhr am Resi-
denzplatz in Würzburg. Anmeldungen nach 
dem Anmeldeschluss (29. Mai 2024) können 
nicht mehr berücksichtigt werden!
Pfarrsekretärin Elisabeth Dill
Fronleichnam
Nach der Prozession am Hochfest Christi Him-
melfahrt gibt es auch heuer wieder die zweite 
große Prozession, nämlich am Fronleichnams-
tag am Donnerstag, 30. Mai 2024. Nach dem 
Festgottesdienst um 9.00 Uhr an der Maintal-
halle startet dort auch die Prozession. Sie führt 
durch Friedhofstraße, Bahnhofstraße, Haupt-
straße, Ankerplatz und Schulstraße zur Pfarr-
kirche, wo sie ihren Abschluss findet. Die Pro-
zession wird von unserer Blaskapelle begleitet, 
die anschlie0end wieder zum Bayerischen 
Frühschoppen auf dem Kirchplatz-Süd einlädt. 
Die Anwohnerinnen und Anwohner längs des 
Prozessionsweges bitten wir, die Häuser zu 
schmücken. Die Vereine werden gebeten, wie 
immer mit einer Fahnenabordnung an der Pro-
zession teilzunehmen!
Pfarrer Georg Klar
Blumenteppich Fronleichnam –
Wer macht mit?
Es wäre schön, wenn eine schöne alte Traditi-
on nicht ganz verloren ginge, sondern wieder 
aufleben würde! Darum suchen wir gestal-

tungsfreudige Menschen, die für die Prozes-
sion an Fronleichnam, also am Donnerstag, 
dem 30. Mai 2024, den Blumenteppich vor der 
Pfarrkirche legen. Findet sich vielleicht eine 
Gruppe oder finden sich Einzelne, die sich zu-
sammenschließen wollen? Bitte melden Sie 
sich doch einfach im Pfarrbüro (Tel. 733 20).
Pfarrer Georg Klar
Fahrt zu den Passionsspielen 
in Sömmersdorf 2024
Unter der Federführung der KAB Stockstadt 
findet am Sonntag, den 11. August 2024 eine 
Fahrt zu den Passionsspielen in Sömmersdorf 
statt. Wir haben hier für eine Busgruppe von 
40 Personen die Tickets reservieren können. 
Leider gilt diese Reservierung nur bis Pfings-
ten und somit ist eine ganz schnelle und um-
gehende Anmeldung bei Diakon Franz Gentil 
notwendig. Die Fahrt wird für alle Pfarreien 
des pastoralen Raums „Aschaffenburg West“ 
angeboten. Anmeldung an die Mailadresse: 
franz.gentil@bistum-wuerzburg.de mit Name 
und Zusteigeort, E-Mail-Adresse oder Tele-
fonnummer. Sollten Sie keine E-Mail-Adresse 
haben, wenden Sie sich ans örtliche Pfarrbüro, 
das Ihre Anmeldung an mich weiterleitet. Sie 
erhalten umgehend eine Bestätigung der An-
meldung mit den weiteren Angaben wie Fahrt-
kosten etc. Infos liegen in den Kirchen aus. Ab-
lauf der Fahrt: Zustieg in den jeweiligen Orten 
im Bachgau oder Maintal zwischen 7.00 und 
8.00 Uhr. Um 10.30 Uhr Mitfeier der Messe in 
Arnstein, Mittagessen in Stettbach, Passions-
spiele von 14.30 bis 18.00 Uhr, Rückfahrt ge-
gen 18.30 Uhr.  
Diakon Franz Gentil
Tanztee
Wir laden alle Tanzbegeisterten recht herzlich 
ein zu unserem nächsten Tanztee am Montag, 
3. Juni 2024 um 14.00 Uhr wie immer in der 
Maintalhalle. Sagen Sie das doch bitte auch 
an andere Interessierte weiter. Neben der be-
schwingten Musik von Heribert Englert ist auch 
für das leibliche Wohl bei Essen und Trinken 
wieder bestens gesorgt. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Ute Vongries und das gesamte Tanztee-Team
Pfarreifest 2024: Thema
Der Festausschuss hat in seiner letzten Sit-
zung das Thema für das diesjährige Pfarreifest 
festgelegt. In Anlehnung an das gemeinsame 
Mainaschaffer Jahresthema lautet es: “St. Mar-
garetha – ein Netz, das verbindet”. Freuen wir 
uns heute schon auf ein schönes, buntes und 
lebendiges Fest, wie immer am dritten Juliwo-
chenende!
Pfarrer Georg Klar
Pfarreifest 2024: Auf- und Abbau
Für unser Pfarreifest, das wie immer am drit-
ten Juliwochenende stattfindet, in diesem Jahr 
also vom 19. bis 21. Juli 2024, werden wieder 
kräftige Helferhände für den Auf- und Abbau 15



benötigt. Aufbau ist am Donnerstag, 18. Juli, 
ab 14.00 Uhr, am Freitag, 19. Juli, ab 13.00 
Uhr und am Samstag, 20. Juli, ab 8.00 Uhr. Der 
Abbau wird dann am Montag, 22. Juli, ab 9.00 
Uhr und am Dienstag, 23. Juli, ab 9.00 Uhr 
sein. Für den Auf- und Abbau des großen Zel-
tes brauchen wir am 18. bzw. 23. Juli in diesem 
Jahr zusätzlich kräftige Rentnerhände. Auch 
wer es sich beruflich einrichten kann, ist uns 
sehr willkommen! Für eine stärkende Brotzeit 
wird wie in jedem Jahr gesorgt sein. Melden 
Sie sich bitte möglichst bald bei Günter Gut-
berlet (Tel. 737 60) oder bei Dieter Albert (Tel. 
765 40)! 
Danke!
Pfarrer Georg Klar
Erstkommunion 2025: Vorschau!
Der Termin der Erstkommunion 2025 steht 
bereits fest: Es ist der Sonntag nach dem so-
genannten Weißen Sonntag, also Sonntag, 
4. Mai 2025 um 10.00 Uhr! Es wird im nächs-
ten Jahr dann auch wie vor Corona nur einen 
Erstkommunion-Gottesdienst geben. So kön-
nen die Kommunionfamilien nun schon einmal 
planen!
Pfarrer Georg Klar          
Homepage
Die Gottesdienstordnung und Hinweise zu all 
unseren Veranstaltungen sowie verschiedene 
Texte, Predigten und Gebete finden Sie auch 
auf der Homepage: www.sankt-margaretha-
mainaschaff.de 
Hier gibt es auch noch Links zu anderen inte-
ressanten Seiten. Schauen Sie doch einfach 
wieder mal bei uns vorbei!
Wolfram Endemann
Neues aus unserer Sozialstation 
St. Margaretha
#  Tagespflege im Haus St. Vinzenz von Paul in 

Kleinostheim: Warum sich nicht verwöhnen 
lassen? Warum nicht Gemeinschaft erleben 
und die Tagespflege nutzen? Diese ist die 
ideale Ergänzung zur häuslichen Versorgung 
durch Angehörige und durch ambulante 
Pflegedienste. So erreichen wir, dass ältere 
Menschen möglichst lange selbstständig zu 
Hause leben können, ohne deswegen auf 
eine angemessene Betreuung, Pflege und 
soziale Kontakte verzichten zu müssen. Aber 
auch ohne einen Pflegegrad sind Sie uns je-
derzeit herzlich willkommen! Die Tagespflege 
kann wahlweise an einem, mehreren oder 
allen Wochentagen in Anspruch genommen 
werden. Der Aufenthalt ist dabei gar nicht so 
teuer. Nähere Informationen zu Tagesablauf, 
Finanzierung und Fahrdienst erhalten Sie 
in der Sozialstation St. Margaretha, Gebr.-
Grimm-Straße 1, Mainaschaff (Tel. 738 20) 
oder direkt im Haus St. Vinzenz von Paul in 
Kleinostheim (Tel. 06027 47 70)!

#  Besuche im Krankenhaus und Pflegeheim: 
Unsere Besuchsdienste machen sich gern 
auch ins Klinikum Aschaffenburg- Alzenau 

und in die umliegenden Senioren- und Pfle-
geheime auf den Weg, um dort altgewordene 
und kranke Menschen aus unserer Gemein-
de Mainaschaff zu besuchen. Alle Mitarbei-
terinnen machen dies ehrenamtlich und mit 
großem Engagement. Ihnen liegt am Herzen, 
den ehemaligen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern aus Mainaschaff zu zeigen, dass sie von 
unserer Pfarrgemeinde St. Margaretha nicht 
vergessen werden und dass jemand kommt, 
der ihnen zuhört, oder ihnen die neuesten 
Begebenheiten aus Mainaschaff erzählt. 
Da aber aus datenschutzrechtlichen Grün-
den nicht mehr zu erfahren ist, wer gerade 
im Krankenhaus oder in einem Pflegeheim 
in näherer Umgebung (Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg) wohnt, sind wir u.a. auch auf 
Hinweise von Mitbürgern angewiesen. Wer 
sich also einen Besuch für sich oder auch für 
einen Angehörigen wünscht, der möge sich 
doch bitte im Pfarrbüro (Tel. 733 20) oder in 
der Sozialstation (Tel. 738 20) melden! Wir 
werden Ihrem Wunsch dann sehr gerne 
nachkommen!

Andrea Scheich
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
Der Kooperationspartner unserer Johannes-
Gemeinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul, 
macht auf folgendes Angebot aufmerksam:
#  „Offener Kaffeenachmittag“ – Wir laden Sie 

herzlich zu unserem offenen Kaffeenachmit-
tag jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus 
St. Vinzenz von Paul ein. Wir bieten Ihnen 
frischen Kuchen zum Selbstkostenpreis an. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des 
Kaffeeteams freuen sich auf Sie!

Nähere Informationen erhalten Sie wie immer 
direkt im Haus St. Vinzenz von Paul in Kleinos-
theim (Tel. 06027 47 70).
Andrea Scheich
Wussten Sie schon…?
… dass vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 der dies-

jährige Katholikentag in Erfurt stattfindet? 
Er steht unter dem Thema: „Zukunft hat der 
Mensch des Friedens“!

… dass am Sonntag, 30. Juni 2024, um 10.00 
Uhr die nächste Kinderkirche im Pfarrsaal 
stattfindet? Schon heute dazu recht herzli-
che Einladung an die Kinder und ihre Fami-
lien!

Ferien im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien, also vom 
21. bis einschließlich 31. Mai 2024 geschlos-
sen. In allen seelsorgerlichen Angelegenheiten 
versuchen wir natürlich dennoch, zeitnah für 
Sie da zu sein. Sprechen Sie dazu bitte auch 
auf den Anrufbeantworter (Tel. 733 20)! Dann 
rufen wir Sie so schnell wie möglich zurück. 
Danke für Ihr Verständnis!
Ihr Pfarrbüro16



Termine:
Dienstag, 21.05.
14.30 Uhr  Club 60: 
 Treffen im Pfarrheim (Raum 8)
Donnerstag, 23.05.
19.30 Uhr  Missionsbastelkreis: 
 Treffen im Pfarrheim (Raum 14)
Terminvorschau:
Montag, 27.05.
20.00 Uhr  Vorstand Stiftung Weg 
 der Hoffnung: Sitzung im Pfarrheim
Dienstag, 28.05.
15.00 Uhr  Rollstuhlcafé in der Maintalhalle
Mittwoch, 29.05.
08.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.05.
09.00 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam 
 an der Maintalhalle, 
 anschl. Prozession zur Kirche; 
 danach Einladung der Blaskapelle 
 zum Bayerischen Frühschoppen
 auf dem Kirchplatz-Süd
Freitag, 31.05.
15.00 Uhr  Stille Anbetung
Samstag, 01.06.
18.15 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 02.06.
10.00 Uhr  Messfeier
Veranstaltungen in ital. Sprache – COMUNI-
TÀ CATTOLICA ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: 
Kapuzinerkirche und Kloster: 
Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: Tel. 06021 58 39 20 (10.00 - 12.00 / 
16.30 - 17.30) - Cel. 0039 35 13 25 69 48
E-Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021 568 79
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) 0039 37 11 32 24 76 WhatsApp 
(n. tedesco) 0049 157 30 86 17 95
Verantwortlicher 
MCI Würzburg/Aschaffenburg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 45 26 93 53
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per 
le confessioni da martedì a sabato (16.00 - 
17.30). Per altri orari si prega di mettersi in 
contatto telefonico.
Date sante Messe:
Sabato, 1 giugno 2024, ore 17.00, 
Kapuzinerkirche, Santo Rosario, 
ore 18.00 Santa Messa
Sabato, 6 luglio 2024, ore 17.00, 
Kapuzinerkirche, Santo Rosario, 
ore 18.00 Santa Messa 17

Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
Zur Zeit in Elternzeit – 
bitte wenden Sie sich an Pfarrer Abel
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Stroer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 442 66 00
kita.riesenglueck.mainaschaff@elkb.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 4426600
Kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Am kommenden Wochenende ist Pfingsten!
Für viele ist Pfingsten nicht mehr als ein lan-
ges Wochenende bzw. Ferien, die in der ver-
gleichsweise günstigen Nebensaison liegen. 
Dabei ist Pfingsten viel mehr! Pfingsten hat für 
gläubige Christen und Christinnen eine große 
Bedeutung und gilt als wichtiges Fest, das wie 



Weihnachten und Ostern sogar mit zwei ge-
setzlichen Feiertagen gewürdigt wird.
Allerdings: nur etwas mehr als die Hälfte der 
Deutschen (51 Prozent) kennt nach eigenen 
Angaben die Bedeutung des Pfingstfestes. 
Wie eine Emnid-Umfrage für „Bild am Sonn-
tag“ ergab, wissen dagegen 49 Prozent nicht, 
dass an Pfingstsonntag und Pfingstmontag der 
„Ausgießung des Heiligen Geistes“ und der 
Gründung der Kirche gedacht wird.
Was also ist „Pfingsten“?
In der Bibel (Apostelgeschichte) steht: „Als das 
Pfingstfest gekommen war, waren die Jünger 
alle an einem Ort versammelt. Da kam plötz-
lich ein Brausen vom Himmel wie von einem 
gewaltigen Sturm und erfüllte das ganze Haus, 
in dem sie saßen(…) und sie wurden alle mit 
dem heiligen Geist erfüllt und fingen an, in an-
dern Sprachen zu predigen, wie der Geist es 
ihnen eingab. (…) Als nun dies Brausen ge-
schah, kam die Menge zusammen und wurde 
bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner eigenen 
Sprache reden. Sie entsetzten sich aber: ( …) 
Wieso hört jeder von uns seine eigene Mutter-
sprache? 
Da trat Petrus mit den elf Aposteln vor, erhob 
seine Stimme und redete zu ihnen: (…) Hört, 
was ich euch zu sagen habe. (…) hier ge-
schieht, was durch den Propheten Joel gesagt 
worden ist: “Und es soll geschehen in den letz-
ten Tagen, spricht Gott, da will ich ausgießen 
von meinem Geist auf alle Menschen.“ 
(Apg. 2, 1 - 17) .
Was also geschah am Pfingstfest?
In der Pfingstgeschichte wird von einem „ge-
waltigen Sturm“ berichtet. Wir sprechen davon, 
dass wir jemanden „bestürmen“ oder jemanden 
„im Sturm“ erobern. Alles Ausdrucksformen für 
eine ungeheure Dynamik, für etwas, das uns 
aufrüttelt, das uns hinreißt, das uns bewegt. 
Außerdem heißt es in der Pfingstgeschichte: 
“Und sie wurden alle mit dem heiligen Geist er-
füllt.” Hier geht es um etwas, das uns „erfüllt“, 
uns mitnimmt. Und schließlich hörte jede und 
jeder die Gute Nachricht in seiner bzw. ihrer 
„eigenen Muttersprache“, sie alle verstanden, 
worauf es wirklich ankam, es gab nichts Tren-
nendes mehr, keine Grenzen untereinander.
Das alles ist Pfingsten.
Wenn „Pfingsten geschieht“, dann werden wir 
Menschen „aufgerüttelt“, wir werden „erfüllt“. 
Wir werden eins sein, nicht mehr getrennt 
durch verschiedene Sprachen, durch verschie-
dene Ideologien. Wir werden uns wieder ver-
stehen, weil wir von einer Sprache erfüllt sein 
werden, die die wahre Sprache ist, die alle 
Menschen verstehen: Die Sprache der Liebe, 
der Hoffnung, des Vertrauens, der Vergebung.
Das war es ja, was Jesus seine Jünger gelehrt 
hatte. – Aber sie waren dabei, all das zu ver-
gessen. Ängstlich und mutlos waren sie nach 
dem Kreuzestod Jesu – als ob es die Zeit mit 
ihm nicht gegeben hätte. Doch dann erlebten 
sie es, dass die Wirkung der Worte und Taten 
Jesu sie einholte, sie ergriff, sie packte und sie 

gingen nach draußen, erzählten davon. Und 
viele, die sie hörten, überwanden ihre Mutlosig-
keit und ihre Hoffnungslosigkeit, sie ließen sich 
von der Botschaft Jesu aufrütteln, ließen sich 
davon begeistern und „inspirieren“, im wahrs-
ten Sinn des Wortes. Das ist Pfingsten und das 
ist der Ursprung der Kirche: eine Bewegung 
über Sprach- und Verständigungsgrenzen hin-
weg, eine Bewegung gegen Hoffnungs- und 
Mutlosigkeit, eine erfüllende und aufrüttelnde 
Bewegung.
Ich wünsche uns allen, gerade in diesen 
schwierigen Zeiten, dass wir nicht ängstlich 
und mutlos werden, sondern die Kraft von 
Pfingsten spüren, uns ergreifen, „inspirieren“ 
und „begeistern“ lassen und hoffnungsvoll 
in die Zukunft blicken. Frohe und gesegnete 
Pfingsten und erholsame Ferien.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 16.05.2024  
19.30 Uhr  Konfi-Kurs 
 Infoabend, Christuskirche 
 (mit Diakonin Nora Römer)   
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingstsonntag  
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Friedenskirche (mit Frau Fuß)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
 Gemeindezentrum (mit Frau Metzele)   
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
 Markuskirche (mit Frau Fuß)   
Donnerstag, 23.05.2024  
20.00 Uhr  Kirchenvorstand, 
 Gemeindesaal Markuskirche 
 (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 26.05.2024 – Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.15 Uhr  Gottesdienst, 
 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)   
Konfirmation 2025
Für den Konfirmandenjahrgang 2024/25 nimmt 
unsere Kirchengemeinde am „Konfikurs in und 
um Aschaffenburg“ teil. Der Info-Abend für alle 
Kurse ist am Donnerstag, 16. Mai um 19.30 
Uhr in der Christuskirche. Ab dem 17. Mai ist 
die Anmeldung zur Konfirmation 2025 online 
auf unserer Homepage möglich. Alle Informa-
tionen dazu finden Sie auf unserer Homepage.
Kirchenvorstandswahl 2024
Im Oktober diesen Jahres wird ein neuer Kir-
chenvorstand gewählt. Wir suchen interessier-
te Gemeindemitglieder, die gerne mitgestalten 
und mitentscheiden wollen.
Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich an 
Pfarrer Abel (06027 81 31)
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
 Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
 Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!18



Spielenachmittag für Grundschulkinder 
Nächster Spielenachmittag ist am 30. Mai
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 12. Juni um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum. 
Herzliche Einladung dazu zu kommen.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. 
Bethel-Kleidersammlung
Auch in diesem Jahr beteiligt sich unsere Ge-
meinde an der Kleidersammlung für Bethel. 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten können abgege-
ben werden:
Kleinostheim – Gemeindesaal
07.06.2024, 10.00 - 18.00 Uhr
08.06.2024, 10.00 - 15.00 Uhr
Mainaschaff – Gemeindezentrum 
07.06.2024, 10.00 - 18.00 Uhr
08.06.2024, 10.00 - 15.00 Uhr
Stockstadt – Friedenskirche 
08.06.2024, 9.00 - 12.00 Uhr
Aus Umweltschutzgründen bitten wir darum 
vorhandene eigene Tüten zur Verpackung zu 
verwenden.

Gospelchor SiPreGy – Posaunenchor –
Flötenkreis
Informationen zu unseren Chören finden Sie 
auf der Homepage.
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Sacharja 4, 6
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen,
spricht der HERR Zebaoth.
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
Ergebnisse und Berichte:
B-Juniorinnen:
1. FC Schweinfurt II – TSV Mff 2:2
(SG) Großwallstadt – TSV Mff 3:6
(SG) Adelsberg – TSV Mff 2:4
C1-Jugend: 
TSV Mff – (SG) Abtswind 4:0
Mit einem klaren Statement gewann die U15 
gegen Abtswind/Wiesentheid und sichert sich 
damit Platz 3 in der Bezirks-Oberliga. Die gut 
aufgestellte Defensive ließ nichts anbrennen 
und offensiv netzte Niclas Wachsmann gleich 
dreimal ein. Bei strahlendem Frühlingswetter 
am Eller ließen die Jungs von Anfang an er-
kennen, wer hier als Sieger vom Platz geht. 
Bereits nach 4. Minuten fiel der Führungstref-
fer. Danach dominierte der TSV das Spiel, aber 
einige Chancen blieben liegen. Mit den weiten 
drei Toren in der Schluss-Viertelstunde ge-
wann der TSV dann auch in der Höhe verdient 
mit 4:0.
U15 auf Erfolgskurs –
Platz in den TOP 3 realistisch
(SG) Hösbach-Bhf. – TSV Mff 0:1
TSV Mff – JFG Churfranken 3:2
TSV Mff – TSV Großbardorf 3:0
(SG) Karlsberg – TSV Mff 1:3
Nach drei BOL-Spielen in einer Woche hat die 
U15 ihren Platz auf dem „Treppchen“ der BOL 
Unterfranken gesichert. Zum Auftakt gab´s 
beim ungeschlagenen Tabellenführer zunächst 
eine 0:3-Niederlage, obwohl der TSV bis zur 
Schlussviertelstunde gut mithielt. Am Donners-
tag kam es dann zum Duell gegen den Tabel-

lenvierten aus Churfranken. In einem span-
nenden und hochklassigen Spiel ging der TSV 
zweimal in Führung, aber die Churfranken ka-
men immer wieder zurück. TSV-Stürmer Niclas 
Wachsmann erzielte vier Minuten vor Schluss 
dann den verdienten Siegtreffer, so dass sich 
die Jungs über den Heimsieg freuen konnten. 
Am Samstag stand das Auswärtsspiel bei der 
SpVgg Hösbach-Bhf. an. Die U15 dominierte 
das Spiel von Anfang an, ließ aber die ein oder 
andere Chance liegen. Am Ende stand es 1:0 
für uns, so dass sich die U15 auf dem dritten 
Tabellenplatz festsetzen konnten. Zeitgleich 
verlor der Tabellenzweite Dreiberg beim TSV 
Großbardorf, der sich dadurch vorzeitig zum 
Meister der BOL kürte.
C2-Jugend:
JFG Kickers Bachgau 2 – TSV Mff 2 7:1
C-Juniorinnen: 
(SG) Großwallstadt – TSV Mff 2:0
D1-Jugend: 
(SG) TuS Leider – TSV Mff 3:6
TSV Mff – Würzburger FV 04 3:3
Pokal: Vikt. A’burg – TSV Mff 2:3
D2-Jugend: 
(SG) SV Hörstein – TSV Mff 2 4:0
(SG) Hösbah-Bhf. – TSV Mff 7:1
D3-Jugend: 
TSV Mff 3 – JFG Vorspessart 2 4:1
D-Juniorinnen:
SV Veitshöchheim – TSV Mff 9:3
E-Jugend:
SG Strietwald – TSV Mff 1:1
SV Weibersbrunn – TSV Mff 1:11
TSV Mff- (SG) Tus Leider 4:2
TSV Mff – Stockstadt 3:12
Vorschau: 
Samstag, 18.05.2024
D-Juniorinnen um 10.00 Uhr
TSV Mff – SV Veitshöchheim
D1-Jugend um 11.00 Uhr
Vikt. A’burg – TSV Mff
27. Saisonspiel - TSV Mainaschaff (Herren).
TSV Mainaschaff I – 
SV Rot-Weiss Daxberg I 3:1
Relegation geschafft!
Gegen die sehr defensiv eingestellten Gäste 
taten wir uns zu Beginn etwas schwer und hat-
ten Glück nicht nach wenigen Minuten in Rück-
stand zu geraten. Mit zunehmender Spieldauer 
übernahmen wir immer mehr das Spielgesche-
hen und Daxberg konzentrierte sich vor allem 
darauf, hinten die „0“ zu halten. Nach einem 
Standard war es dann Leo Goncalves Silva, 
der sehenswert per Kopf das wichtige 1 zu 0 
machte (34. Spielminute)! Nach dem Seiten-
wechsel riskierte Daxberg mehr und kam in 
der 53. Spielminute zum 1:1 Ausgleich. Wir 
ließen uns jedoch nicht beirren und erneut 
war es Leo, der unsere Farben mit 2:1 in Front 
brachte. Das Spiel wurde nun etwas offener 20
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und auch die Gäste hatten ihre Chancen. Den 
Schlusspunkt setzte allerdings wieder Leo, der 
seine klasse Leistung mit dem 3:1 Endstand 
krönte (74. Spielminute). Nach dem Sieg ist 
uns Platz zwei nicht mehr zu nehmen! Glück-
wunsch Jungs!
Am kommenden Samstag spielen wir unser 
vorerst letztes Saisonspiel. Nachdem wir si-
cher schon in der Relegation stehen, kann es 
dennoch zu einem weiteren Spiel kommen, je 
nachdem wie die Relegation ausgelost wird.
29. Saisonspiel – TSV Mainaschaff II 
(Herren)
TSV Mainaschaff II – 
SV Rot-Weiss Daxberg II 12:0
Schützenfest zum letzten Heimspiel!
In einer sehr einseitigen Partie eröffnete Mar-
cel Rühl in der 10. Spielminute den Tor-Regen 
mit dem 1:0. Wir ließen zahlreiche Chancen 
liegen, weshalb es nach Treffern von Kevin 
Fraile-Garcia, Herbert Kozin und erneut Marcel 
Rühl zur Halbzeit „nur“ 4:0 stand. In der zwei-
ten Halbzeit das gleiche Bild. Wir spielten mun-
ter auf, wobei es uns der Gegner auch nicht 
allzu schwermachte. Das 5:0 und 6:0 besorgte 
erneut Marcel Rühl, ehe auch Andre Hentsch 
seinen ersten Treffer der Partie zum 7:0 mar-
kierte. Julian Kramarzik und ein erneuter Dop-
pelback von Goalgetter Marcel Rühl schraub-
te das Ergebnis auf 11:0. Den Schlusspunkt 
setzte unsere Geheimwaffe Dennis Bachmann 
zum 12:0 Endstand.
Am kommenden Samstag spielen wir unser 
letztes Saisonspiel!
Vorschau auf Samstag, den 18.05.2024:
TV Blankenbach I – TSV Mainaschaff I 
Spielbeginn 16:00 Uhr in Blankenbach
SG Dörnsteinbach / Blankenbach II – 
TSV Mainaschaff II
Spielbeginn 14:00 Uhr in Dörnsteinbach

—  —  —  —
Abteilung Handball
Bei den Spielen unserer Jugendmannschaften 
gab es am letzten Wochenende leider mehr 
Niederlagen als Siege. Wegen der bayerischen 
Pfingstferien gibt es eine Spielpause von zwei 
Wochen und dadurch auch mehr Zeit sich mit 
den neuformierten Mannschaften im Training 
gut auf die kommenden Partien der Quali-Run-
de ab Anfang Juni vorzubereiten.
Unsere Herren verloren leider auch ihr letztes 
Saisonspiel und steigen nach vielen Jahren 
in der Bezirksoberliga ab. Dies soll aber die 
Chance auf einen Neuanfang sein!
Wir wünschen euch allen schöne und erholsa-
me Pfingstferien!
Ergebnisse und Spielberichte vom letzten 
Wochenende
D-Jugend männlich
HSG Stockstadt / Mainaschaff – mJSG Kirch-
zell / Bürgstadt aK II  24:6 (11:1)
Am Samstag startete unsere D-Jugend mit 

einem Heimspiel gegen die mJSG Kirchzell/
Bürgstadt aK II in die Quali-Runde. Wir fingen 
sofort mit einer sehr guten Abwehr an und be-
kamen durch unseren super Tormann auch nur 
ein Gegentor in der ersten Halbzeit. Die zwei-
te Halbzeit ging gut weiter und wir versuchten 
möglichst viele Torschützen zu bekommen. Es 
war ein gelungener Auftakt in die Quali-Runde 
und wir zeigten eine sehr starke Mannschafts-
leistung! Das macht große Vorfreude auf die 
kommenden Spiele.
Es spielten: Schlemmer Simon (1), Morhard 
Noah, Arnold Benedikt, Lamek Leon (1), Hof-
mann Moritz (5), Mannweiler Leonidas (2), An-
dreu Schwaben Silas (5), Seidel Sam (2), Behl 
Alexander, Preuß Felix (3), Rieth Louis (5)
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Hörstein/Michaelbach aK II  10:11
Am Samstag hatte unsere wE-Jugend ihr ers-
tes Spiel in der neuen Quali-Runde und muss-
te sich am Ende leider mit einem Tor denkbar 
knapp geschlagen geben. Durch einige Ausfäl-
le konnten wir nur mit 8 Spielerinnen antreten, 
aber diese machten es in der ersten Halbzeit 
wirklich toll und so führten mit 7:5 Toren. Nach 
der Pause ging es dann 10 Minuten hin und 
her und beim Stand von 10:7, hatten wir noch 
die Hoffnung das Spiel für uns zu entscheiden. 
In letzten Viertel des Spiels machte sich dann 
unsere dünne Spielerdecke bemerkbar und so 
mussten wir uns am Schluss mit 10:11 Toren 
geschlagen geben. Aber alles im Allem ein gu-
tes Spiel von uns!
Es spielten: Oberle Jule, Rosenberger Han-
nah, Oberle Anna (3), Rosenberger Leonie (3), 
Burkhard Marlen (1), Zerl Lillian (2), Prößler 
Alissa, Kocak Zehra (1)
C-Jugend männlich
HSG Stockstadt / Mainaschaff / 
HSG Aschaffenburg – HSG Haibach / Glatt-
bach  25:27 (12:17)
Am Samstag hatten wir einen erwartet starken 
Gegner im erste Heimspiel der Quali-Runde: 
In einem insgesamt von beiden Seiten intensiv 
geführten Spiel ging es zu Anfang für unsere 
Jungs nicht gut los: Der Start ins Spiel wurde 
verschlafen, schnell lagen wir mit zwei Toren 
hinten und schafften es in den ersten Minuten 
nicht, ins Spiel zu finden, Trotzdem gelang zwi-
schenzeitlich der Ausgleich zum 10:10. Nach 
20 Minuten lagen wir aber trotzdem mit sieben 
Toren hinten und die Partie schien schon fast 
gelaufen, als es mit einem 12:17 in die Pau-
se ging. Nach dem Seitenwechsel musste die 
Halbzeitansprache gewirkt haben, denn unse-
re Mannschaft präsentierte sich im Abwehr wie 
im Angriff besser, dazu kam unser Torwart Ki-
lian immer besser ins Spiel und hielt den Kas-
ten vielfach sauber. Leider gelang es in einer 
hektischen Schlussphase nicht mehr, das Spiel 
zu unseren Gunsten zu drehen und die Partie 
ging trotz einer sehr erfreulichen Leistungsstei-
gerung knapp verloren.21



Es spielten: Bittroff Kilian (TW), Aulbach Mo-
ritz (1), 4 Elbert, Tom, Raub Louis (1), Bandello 
Loris (10), Galm Vincent, Blanchet Anton (1), 
Scheetz Robin (3), Herbrik Levi (9), Messer 
Florian, Wissel Philipp
D-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Aschaffenburg  5:16 (3:6)
Bei strahlendem Sonnenschein und heißen 
Temperaturen empfingen wir die Mannschaft 
aus Aschaffenburg. Wieder waren wir nur 7 
Mädels, die sich einer fast kompletten Bank 
der Gegnerinnen stellte. In der ersten Halbzeit 
konnten unsere Mädels noch gut mithalten und 
kamen mit der sehr körperlichen Spielweise 
der Aschaffenburgerinnen gut zurecht. So ging 
es mit einem 3-Tore-Rückstand in die Pause. 
Dort hieß es für uns Kräfte und Luft sammeln, 
um in der 2. Hälfte dagegenzuhalten.
Dies gelang leider nicht, 2 Auszeiten um etwas 
auszuruhen und Kraft zu tanken, reichten lei-
der nicht aus, um den Gegnerinnen Paroli zu 
bieten. Unsere Abwehr wurde meist durch He-
ber überlistet und so kamen die Gegnerinnen 
zu einem klaren Vorsprung, den sie bis zum 
Ende behielten. Nun heißt es Mund abputzen 
und weiter gut trainieren. Das nächste Spiel ist 
nun Anfang Juni nach Pfingsten und da möch-
ten wir wieder richtig angreifen.
Es spielten: Lenja Haußler (TW/1), Sofia 
Frassanito (1), Fina Mohr, Leonie Riedel (3), 
Sarah Ohler, Theresa Grimm, Rebecca Friso
C-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – wJSG Dieburg/
Gr. Zimmern aK II  22:19 (8:11)
Das zweite Spiel der Quali-Runde fand in der 
heimischen Ellerhalle statt. Wir begrüßten die 
wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II, die außer Kon-
kurrenz (a.K.) teilnimmt.  
Die Mädels sollten uns heute zeigen, dass sie 
die Trainingsinhalte verinnerlicht hatten und 
sich als Mannschaft weiter einspielen. Beide 
Mannschaften starteten mit Zug zum Tor, und 
so war es anfangs ein ausgeglichenes Spiel. 
Doch dann verließ uns das Abschlussglück 
und unsere Gäste gingen mit drei Toren in 
Front. Zur Halbzeit lagen wir daher auch 8:11 
hinten. Wie abgesprochen tauschten wir zur 
Halbzeit zwei auf der Torhüterposition und 
auch auf dem Feld rotierten wir kräftig auf 
verschiedenen Positionen. Und so ging die 
Aufholjagd los, denn die ersten drei Treffer in 
der zweiten Hälfte konnten alle wir erzielen. Es 
blieb ein abwechslungsreiches und sehr faires 
Spiel, dass wir erst in den letzten Minuten für 
uns entscheiden konnten, denn Pfosten und 
Latte waren uns heute ein um das andere Mal 
im Weg. Aber wir können sehr viel aus dem 
Spiel mitnehmen. So wissen wir, dass wir auf 
der Position der Torhüterin keine Bedenken 
haben müssen. Und auf dem Feld kann jede 
Spielerin mindestens zwei Positionen beset-
zen. So freuen sich unsere siegreichen Mädels 
und Trainer über den Heimsieg am Muttertag 

und konnten zum Abschluss fröhlich auf die 
Tribüne winken, und den anwesenden Müttern 
einen Muttertagsgruß senden.
Es spielten: Lena Staab (TW), Glamm Sofia, 
Nikolaus Clara (1), Watzl Amalia (5), Wienand 
Sara (2), Özkan Nurdan (7), Khavari Donya, 
Dörner Lionelle (3/1), Reiling Mia (2) Drechsel 
Tamara (2/TW HZ2)
A-Jugend weiblich
TV Niedernberg - HSG Stockstadt/Mainaschaff/ 
HSG Aschafftal  24:18 (9:7)
Im ersten Spiel der Qualirunde gab es für un-
sere neuformierte A-Jugend im Verbund mit 
der HSG Aschafftal leider eine Niederlage 
beim TV Niedernberg. Bis zur 40. Minute war 
die Partie sehr ausgeglichen, aber dann konn-
ten sich unsere Gegnerinnen nach und nach 
einen Vorsprung herausspielen und bis zum 
Ende halten. Erfreulicherweise konnte sich fast 
alle unsere Spielerinnen in die Torschützenliste 
eintragen.
Es spielten: Rink Theresia (TW), Blaha Emily, 
Bandell Elisa (5), Linnebacher Isabel (1), Trova-
to Georgia, Needleman Madeleine, Urban Leo-
ni Michelle, Peper Tara (2), Günther Marie (2), 
Hock Emilia (1), Knak Lisa (2), Stegmann Mar-
lene (1), De Prisco Tiziana, Krausert Kiara (4/1)
Herren 1
HSG Stockstadt / Mainaschaff – MSG Gr. Zim-
mern / Dieburg  19:45 (12:21)
Zum letzten Saisonspiel empfingen wir da-
heim die MSG Groß-Zimmern/Dieburg. Unsere 
Ersatzbank war zwar etwas besser als beim 
letzten Mal, aber leider immer noch nicht voll 
besetzt. Die Gäste spielten von Beginn an 
souverän auf und wir luden sie durch unsere 
schlechte Chancenverwertung und zu viele 
technische Fehler immer wieder zu Gegenstö-
ßen ein. Die führte bereits zur Pause zu einer 
klaren Führung und letztendlich zu einer wei-
teren hohen Niederlage. Dadurch beenden wir 
die Runde leider sieg- und punktlos und müs-
sen als Absteiger den Gang nach unten antre-
ten. Hier soll aber mit neuer Motivation und mit 
Unterstützung unserer Spieler aus der A-Ju-
gend perspektivisch wieder eine schlagkräftige 
Mannschaft für die Zukunft aufgebaut werden!
Es spielten: Kolb Marcel (TW), Varvodic Toma 
(3), Herbrik Fabian (2), Bauer Tobias (1), Bott 
Felix (1), Schäfer Markus (TW), Graßmann 
Louis, Schandin Paul (2/1), Schöneberg Fabi-
an (8/1), Schott Julian (2), Schießer David

—  —  —  —
Abteilung Turnen –  
Leichtathletik - Volleyball
Ansprechpartner: Guido Hasenstab 
Tel.: 06021 / 76271 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Kein Sport- und Übungsbetrieb in den 
Pfingstferien
In den Pfingstferien von Samstag, den 18. Mai 
bis einschl. Sonntag, 2. Juni 2024 finden kei-
ne Trainings- und Übungsstunden statt.22



Wir beginnen wieder mit unseren Trainings- 
und Übungsstunden am Montag, den 3. Juni 
2024 zu den gewohnten Zeiten. Wir bitten 
unsere Sportlerinnen und Sportler um Kennt-
nisnahme. Unseren Mitgliedern, insbesondere 
unseren Übungsleiterinnen und Übungsleitern, 
wünschen wir schöne und erholsame Pfingst-
ferien.
Abteilung Leichtathletik
Starker Saisoneinstieg für TSV-Athleten
Am 04.05.2024 fand das 5. Aschaffenbur-
ger Meeting auf dem Sportgelände der DJK 
Aschaffenburg statt. Bei sehr guten äußeren 
Bedingungen konnten die Athleten und die 
Nachwuchssportler des TSV durchweg über-
zeugen.
Zweimal Bestleistung für Raphael Wienand
Raphael Wienand absolvierte drei Starts in der 
MU 18. Im Kugelstoßen erreichte er 7,86 m. 
Eine neue Bestleistung konnte er dann im Weit-
sprung erreichen. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten kam Raphael immer besser im Wett-
kampf zurecht und wurde mit der Weite von 
4,86 m belohnt. Zum Abschluss lief Raphael 
noch die 800 m und konnte auch hier sich über 
die neue Bestleistung von 2:40,32 min freuen.
Marion Ertl ist top in Deutschland
In der Altersklasse W 70 startete Marion über 
die 100 m und kam nach 17,28 sec ins Ziel. 
Im anschließenden Weitsprung ging es Mari-
on wie Raphael. Auch sie brauchte etwas, um 
in den Wettkampf zu kommen. Aber dann ließ 
sie es krachen. Mit der neuen Bestleistung von 
3,42 m zeigte Marion ihr Sprungpotential und 
setzte sich mit dieser Leistung in ihrer Alters-
klasse an Platz 1 in Deutschland.
Sebastian Spinnler knackt die Deutsche 
Quali-Norm
Der Mainaschaffer Sebastian Spinnler lieferte 
im Dreisprung der Männer eine wahre Flug-
show ab. Mit einer sehr konstanten Serie auf 
hohem Niveau konnte sich Sebastian am Ende 
über eine neue Bestleistung von 14,67 m freu-
en. Mit dieser Weite übertraf er die geforderten 
14,40 m als Quali-Norm für die diesjährigen 
Deutschen Meisterschaften in Braunschweig 
und kann sich berechtigte Hoffnung machen, 
als einer der 14 zugelassenen Springer dort zu 
starten.
Außerdem fand am gleichen Tag ein Kinder-
leichtathletik-Wettkampf statt. Sechs Kinder 
des TSV Mainaschaff nahmen jeweils in den 
fünf Disziplinen Sprint, Hürdenlauf, Hoch-
sprung, Medizinballstoßen und dem abschlie-
ßenden Stadion-Crosslauf teil. Bei den Sechs- 
und Siebenjährigen waren Carlotta Fischer 
und Maxim Kahabka am Start. In der Klasse 
U10 starteten Seraphine Heidel, Mika-Sophie 
Köhler, Tabea Wienand und Ben Stamm. Alle 
Teilnehmer meisterten die gestellten Aufgaben 
bravourös und hatten viel Spaß dabei!
Herzlichen Glückwunsch zu diesen starken Er-
folgen!

Abteilung Darts
Abteilungsleiter: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173 974 70 81
Stellv. Abteilungsleiter: 
 Jens Wolf 
 Tel.: 0172 697 61 09
 E-Mail: oscheffwildboars@gmail.com
Trainingszeiten
montags     19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
mittwochs   19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
freitags        19.00 - 20.30 Uhr* 
 *in der Alten Schule (1x im Monat)
Spiele im „Old School Pally“ Vereinsheim, Alte 
Schule, Schulstraße 9
Übungsleiter sind Bas Lotz, Ralph Seidel, Jan-
nis Rudolph und Dennis Bachmann
Ergebnisse:
UDV 2 West Spieltag 14:
Oscheff Wildboars I – DC Goldbach II  8:4
Wildboars gelingt Saisonabschluss
Am vergangenen Samstag traf die Erste 
Mannschaft in ihrem letzten Saisonspiel im 
heimischen Old School Pally auf die zweite 
Mannschaft des DC Goldbach. Zum Abschluss 
einer nicht ganz optimal verlaufenden Saison, 
wollten wir es uns selbst nochmal beweisen. 
Dominik und Bas kamen mit zwei 3:0 Siegen 
gut in die Partie, Christian und Tom hatten 
es schwerer und verloren ihre Spiele mit 2:3 
und 0:3. In den Doppeln durfte nach zweiwö-
chigem Urlaub in Sri Lanka die Oscheffer #1 
Philipp „Capo“ Merx ran. Dieser zauberte auch 
gleich und sorgte durch ein 80er Finish mit Do-
minik an der Seite für einen 3:1 Doppelsieg. 
Christian und Bas konnten ihr Doppel eben-
falls gewinnen. Der zweite Einzelblock verlief 
im Grunde genau wie der erste. Dominik und 
Bas holten die Punkte, Christian und Tom bis-
sen sich in zwei Decidern an ihren Gegnern 
die Zähne aus. Zwischenstand 6:4. Der letz-
te Doppelblock der Saison hatte aber noch-
mal was ganz Besonderes für uns auf Lager. 
Christian und Bas holten wie schon im ersten 
Doppel einen Sieg und spielten dabei einen 18 
Darter. Capo und Tom sollten auch gewinnen, 
warfen dabei aber ein 110er UND 118er Highfi-
nish und schickten die Goldbacher so mit zwei 
ganz fetten Ausrufezeichen in die Sommerpau-
se. Am Ende gewinnen wir verdient mit 8:4, 
sichern Platz 5 in der Tabelle und freuen uns 
schon auf die neue Saison. In dieser werden 
Christian Maidhof und Lukas Pranghofer nach 
überragenden Spiel- und Trainingsleistungen 
fest zum Kader der ersten Mannschaft stoßen. 
Jetzt heißt es für unsere Jungs aber fleißig trai-
nieren für den Pokalkracher gegen Dipbach.
UDV 3 West Spieltag 13:
DC Marktheidenfeld III – 
Oscheff Wildboars II  0:1223



Zweite feiert historischen Sieg 
und den Aufstieg in die UDV 2
Am vergangenen Freitagabend ging es für un-
sere Zweite nach Marktheidenfeld. Auf der Hin-
fahrt noch drüber gewitzelt, dass es mal Zeit 
für ein historisches Ergebnis zum Ende der 
Saison hin wäre. Gesagt, getan. Wir begannen 
unsere Einzel stark. Lediglich Jake Dirnhofer 
gab 2 Legs ab und wir konnten mit einer soli-
den 4:0 Führung in die Doppel starten. In den 
Doppeln holten sich René Nichterlein und Jens 
Wolf ihren Punkt problemlos. Jake und Lukas 
Pranghofer zeigten ihre Stärke im Comeback 
und drehten einen 2:0 Rückstand in einen 3:2 
Sieg. Der Sieg war uns bei einem Halbzeit-
stand von 6:0 somit kaum noch zu nehmen. 
Wir spielten frei auf und konnten noch einige 
Highlights in Form eines 108er High Finish und 
mehreren Short Legs bestaunen. Die Einzel 
wurden ungefährdet für uns entschieden und 
so konnten wir mit einer 10:0 Führung in die 
letzten Doppel gehen. Wie entfesselt spielten 
wir auf und schrieben Geschichte. Am Ende 
vom Tag stand ein 12:0 Erfolg (36:7! in den 
Legs) für unsere Wildboars! Dieses Ergebnis 
kam aus eigener Kraft so noch nie zustande 
und ist eine Bestätigung an jeden Einzelnen, 
dass tolle Arbeit geleistet wird! Durch den Sieg 
bei gleichzeitigen Niederlagen von Goldbach 
und Waldaschaff springen wir auf Platz 3. Da 
sich die beiden Konkurrenten an Spieltag 14 
gegenseitig die Punkte wegnehmen, sind wir 
nicht mehr von den ersten vier Plätzen zu 
verdrängen, die zum Aufstieg in die UDV2 be-
rechtigen. Unsere Erste bekommt also nächste 
Saison Gesellschaft :). Im letzten Spiel haben 
wir den ungeschlagenen Meister aus Schwein-
heim zu Gast und wollen unseren 3. Platz mit 
aller Macht verteidigen, um die Saison mit ei-
nem Pokal zu beenden. An diesen 12:0 Sieg, 
der eine bis dahin starke Rückrunde krönt, 
wollen wir nächste Woche und vor allem in 
der kommenden Saison anknüpfen! Come on 
Wildboars!
UDV 4 West Spieltag 13:
Oscheff Wildboars III – 
DC Marktheidenfeld IV  6:6
Bitterer Punktverlust ändert Ausgangslage 
nur minimal
Vergangenen Freitag war die vierte Mann-
schaft des DC Marktheidenfeld zu Gast im 
Old School Pally. Jannis Rudolph eröffnete die 
Partie mit einer 180 im ersten Wurf, musste 
dann aber seinem Gegner den Vortritt lassen 
(1:3). Da die anderen drei Einzel von Ralph 
Seidel, Sebastian Link und Dennis Bachmann 
gewonnen werden konnten, stand es nach ei-
nem gespielten Viertel der Partie 3:1. Diesen 
Vorsprung konnten wir über die Stationen 4:2 
nach den Doppeln (Jannis & Ingo Hohm 3:2), 
5:3 (Dennis 3:1) und 6:4 (Ralph 3:0) bis in die 
letzte Viertelpause halten. Es gelang uns aber 
nicht, im zweiten Einzelblock den entscheiden-
den Punch zu setzen, um das Spiel für den 

Gegner außer Reichweite zu bringen. So ka-
men die Gäste in einem der Doppel zu einem 
3:0 Erfolg und der Druck lag auf den Schultern 
von Ralph und Dennis, das Spiel nach Hause 
zu fahren. Leider reichte ein 2:0 Legvorsprung 
nicht aus und es wurden diverse Möglichkeiten 
vergeben, den Sack zuzumachen. Die Gegner 
trumpfen nun mit guten Scores auf und konn-
ten auf 2:2 ausgleichen. Im Decider sah man 
nach ein paar guten Scores schon wie der si-
chere Sieger aus, Probleme beim Stellen und 
Checkout schlichen sich jedoch auch in dieses 
Leg und man musste das 2:3 und damit einen 
ärgerlichen, weil unnötigen Punktverlust hin-
nehmen. Das einzige Trostpflaster kam nach 
dem Spiel von Rot Weiß Bischbrunn, die dem 
TV Schweinheim ebenfalls einen Punkt abluch-
sen konnten, was zu folgender Ausgangslage 
führt: Sollte der ungeschlagene Tabellenführer 
aus Neuhütten im letzten Spiel beim Zweiten in 
Schweinheim gewinnen, können wir mit einem 
Sieg in Waldaschaff an Schweinheim vorbei 
auf Platz 2 springen und die Vizemeisterschaft 
feiern. Dazu bedarf es allerdings eine gehörige 
Leistungssteigerung.
Vorschau:
Samstag, 18.05.24 um 14 Uhr – Alte Schule
UDV 3 West Spieltag 14:
Oscheff Wildboars II – TV Schweinheim I
Ungeschlagener Tabellenführer kommt zum 
Derby
Am morgigen Samstag haben wir im 14. Und 
letzten Saisonspiel den Meister aus Schwein-
heim zum Derby zu Gast. Mit gehörig Selbst-
vertrauen dank der starken Rückrunde wollen 
wir auch gegen Schweinheim die Punkte be-
halten und der schwarze Fleck auf der sonst 
weißen Weste sein. Immerhin steht der dritte 
Tabellenplatz auf dem Spiel und in unserer Vi-
trine ist noch Platz für einen weiteren Pokal :). 
Also kommt alle Samstag um 14 Uhr das letzte 
Mal in dieser Saison in die Alte Schule um die 
Pfeile fliegen zu sehen.
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Vorstand Kerstin Bauer 
 Radstr. 6, 63814 Mainaschaff
 Tel: 0179 616 03 92
 Kommandant Riccardo Martino
 Carl-Bosch-Str. 4, 63814 Mainaschaff
 Tel: 06021 444 65 53
Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
Facebook: www.facebook.com/feuerwehr.
mainaschaff



Kinderfeuerwehr (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 bis 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Dienstsport. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Donnerstag, den 23.05.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Fronleichnamsprozession
Am 30.05. treffen wir uns um 9:30 Uhr in voll-
ständiger Uniform an der Maintalhalle, um an 
der Fronleichnamsprozession teilzunehmen.
Eure Feuerwehr Mainaschaff
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Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 766 18,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
SG bei der Deutschen 
Jugendmeisterschaft!
Wie in den vergangenen Jahren auch wurden 
wieder einige unserer jungen Talente für die 
Auswahl des KV Aschaffenburg bei der Deut-
schen Meisterschaft berufen. Dafür reisten 
Luis Fleckenstein mit der u14-Mannschaft und 
Tim Kaup, Lukas Pfister und Luca Fuchs mit 
der U18 nach München an die Säbener Straße.
U14 männlich:
Luis zeigte eine tolle Vorstellung als Schluss-
spieler und spielte auf der extrem fallträchtigen 
Anlage mit 526 eine neue persönliche Bestleis-
tung. Klasse Leistung, Fleggi! Am Ende beleg-
ten die Jungs einen ordentlichen 8. Platz.
U18 männlich:
Luca kam als Ersatzspieler in diesem Jahr lei-
der nicht zu einem Einsatz, doch mit Tim und 
Lukas hatten wir dennoch zwei Spieler unsrer 
SG am Start: Und Tim legte los, wie die Feu-
erwehr. Aber dann gibt es ja leider noch das 
Abräumen. Mit zu vielen schlechten Anwürfen 
und zu vielen Fehlern kam er trotz bockstarken 
414 Volle nicht über 579 hinaus. Lukas hatte 
die erste Bahn böse in den Sand gesetzt und 
kam dann durch zwei starke Bahnen noch auf 
548. Zum dritten Mal hintereinander bedeutete 
das den 7. Platz.

Beide Mannschaften machten für ihre Verhält-
nisse einen sehr guten Wettkampf, aber man 
merkt deutlich, dass es für höhere Platzierun-
gen noch viel aufzuholen gilt. Vor allem, was 
das Gasse halten und insgesamt das Abräu-
men angeht!
Einzel:
Lukas und unser Neuzugang Vanessa Hasen-
stab hatten sich noch für den Einzelwettkampf 
qualifiziert. Für beide war aber leider schon im 
Vorlauf Schluss. Mit 520 bzw. 528 war das Fi-
nale nicht in Reichweite. Aber Kopf hoch und 
nächstes Jahr wieder angreifen!
Endlauf Bezirksmeisterschaft 
Am vergangenen Wochenende wurde das Fi-
nale in den verschiedenen Altersklassen der 
Aktiven gespielt. Für den Endlauf waren von 
unserer SG, 5 Frauen/Seniorinnen und 2 Juni-
oren qualifiziert. Die Frauen waren in Kleinwall-
stadt und die Männer in Kleinostheim am Start.
Frauen:
Stefanie Schwab musste krankheitsbedingt 
passen und beendete den Wettbewerb auf 
Platz 6.
Seniorinnen A:
Andrea Schade erzielte auf der anspruchsvol-
len Anlage 490 Kegel und wurde Bezirksmeis-
terin.
Seniorinnen B:
Wie hart es in der Wallstadthalle werden kann, 
mussten unsere Spielerinnen am eigenen Leib 
erfahren. Am besten kam noch Claudia Rachor 
mit 455 Kegel zurecht. Das reichte insgesamt 
für Platz 2. Ulrike Groh kämpfte sich auf 438 
Kegel und belegte im Endklassement Platz 3, 
der die Quali für die „Hessische“ bedeutet. Ines 
Meyer blieb bei 417 Kegel hängen und schied 
aus.
U23 männlich, Mark Löffler holt den Titel:
In der U23 waren wir mit zwei Startern im Fi-
nale vertreten: Robin Schwind, der mit 493 im 
Vorlauf von Platz 5 aus ins Rennen ging und 
dem Führenden Mark Löffler, der mit 586 sogar 
bereits einen kleinen Vorsprung hatte.
Robin bestätigte seine zuletzt ordentliche Form 
mit soliden 511 und konnte so noch einen Platz 
nach oben klettern. Die Gesamt 1004 Kegel 
bedeuteten einen guten 4. Platz in der Endab-
rechnung und die Qualifikation für die Hessen-
meisterschaft.
Knapp eine Stunde später war es dann an 
Mark, seinen Vorsprung zu verteidigen. Und 
das gelang ihm phänomenal! Bereits nach 
der ersten Bahn gab es keinen Zweifel mehr, 
wer hier als Sieger hervor gehen würde. Mit 
einem Feuerwerk auf den letzten beiden Bah-
nen schraubte er sein Ergebnis auf 625 nach 
oben und stellte so den aktuellen Bahnrekord 
ein. Die Gesamt 1211 bedeuteten mit fast 100 
Kegel Vorsprung überlegen Platz 1.



Startzeiten Hessenmeisterschaft:
25.05. in Bockenheim: 
12.30 Uhr: Ulrike Groh
13.40 Uhr: Claudia Rachor
17.10 Uhr: Andrea Schade
25.05. in Wölfersheim:
10.10 Uhr: Robin Schwind
12.30 Uhr: Mark Löffler
Alle News gibt’s auch unter https://svv10.de in 
der Rubrik „Kegeln“.
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Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Fidelio
Am Pfingstmontag, den 20.05. treffen wir 
uns um 11 Uhr auf dem Ankerplatz um Fahr-
gemeinschaften zu bilden für die Fahrt nach 
Schweinheim zum Fidelio Fest. Bitte bei Anni 
Herrmann, Tel. 77 13 87 anmelden wegen der 
benötigten Autos.
Lastschrifteinzug
Der diesjährige Beitragseinzug im SEPA-Last-
schriftverfahren wird unter Angabe unserer 
Gläubiger-ID DE11ZZZ00001381148 und der 
Mandatsreferenz (entspricht dem Mitgliedsna-
men) am 30.05.2024 vorgenommen.
Vorschau: 
Ins Rosendorf Steinfurth zum Rosenkorso
Am Sonntag, den 21.07. fahren wir mit dem 
Bus nach Steinfurth zum Rosenfest. Freut 
euch auf einen farbenfrohen Umzug. Es gibt 
eine Rosenausstellung, Rosenmuseum mit 
Cafè, Rosenzelt mit Bands und Vergnügungs-
park mit vielen Buden auf dem Festplatz und 
vieles mehr. Auf der Hinfahrt werden wir zum 
Mittagessen im Gasthof Zur Linde in Fried-
berg einkehren. Der Bus startet um 10 Uhr an 
der Maintalhalle und um ca. 10.10 Uhr an den 
Hochhäusern.
Für Mitglieder kostet die Fahrt 25 Euro, für 
Nichtmitglieder 28 Euro.
Anmeldungen werden ab sofort bei Anni Herr-
mann, Tel. 771 387 entgegengenommen.
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 
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Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 753 49
 Mobil 0177 212 88 46
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im Mai
Nach den Eisheiligen dürfen kälteempfindliche 
Gemüsearten ins Beet umziehen. Chili und Pa-
prika wird mit 40 - 60 cm Abstand ins Beet ge-
pflanzt. Sie lieben einen geschützten warmen 
Standort. Vlies oder Folientunnel bereit halten, 
um die Pflanzen vor Kälteeinbrüchen zu schüt-
zen. Ebenso dürfen auch Tomaten und Gurken 
ins Freie umziehen. Heben Sie ein genügend 
großes Loch für Ihre Tomaten aus und geben 
Sie etwas Langzeitdünger, wie Hornmehl oder 
Hornspäne in die Mulde. Wenn man die Pflan-
ze schräg in die Erde setzt, bilden sie am unte-
ren Stiel zusätzlich Wurzeln. Damit verbessert
sich die Wasser- und Nährstoffaufnahme.
Ein Bett aus Stroh
Erdbeeren freuen sich über ein Bett aus Stroh 
oder Rasenschnitt. Die weiche Unterlage sorgt 
nicht nur für saubere Früchte, sondern verhin-
dert den Befall von Grauschimmel.
-  Warten Sie die letzten Frostnächte ab, bevor 

Sie Stangen- und Buschbohnen säen.
-  Salat muss „flattern“ – Setzen Sie den Salat 

nicht tief. Der Wurzelhals sollte nicht mit Erde 
bedeckt sein.

-  Nach den Eisheiligen dürfen auch enpfind-
liche Kübelpflanzen wie Wandelröschen, 
Schmucklilie und Engelstrompete aus dem 
Winterquatier ins Freie.

-  Löwenmäulchen, Wicken, Zinnien und ande-
re vorgezogene Sommerblumen ziehen jetzt 
ins Beet um.

Basilikum liebts warm
Das Würzkraut erst nach den Eisheiligen ins 
Freie pflanzen oder ab Mitte Mai auch direkt 
ins Beet säen.
Erdbeer-Tiramisu im Glas (4 Portionen)
1 Zitrone, 250 g Mascarpone, 250 g Mager-
quark, 2-3 El Zucker, 1 P Vanillezucker, 500 g 
Erdbeeren, 10 - 12 Löffelbiskuits, 4 EL Oran-

gensaft. Zitrone abreiben, halbieren und aus-
pressen. Mascarpone mit Quark, Zucker, Va-
nillezucker, 1 EL Zitronenabrieb und 2 - 3 EL 
Zitronensaft verrühren. Erdbeeren waschen, 
die Hälfte pürieren, die andere Hälfte in feine 
Streifen schneiden. Löffelbiskuits grob zerklei-
nern und im Dessertglas verteilen, mit Oran-
gensaft beträufeln. Dann schichten: 
2 - 3 EL Mascarponecreme, 1 - 2 EL Erd-
beerpürree, 1 - 2 EL geschnittene Erdbeeren. 
Den Vorgang so oft wiederholen, bis das Des-
sertglas voll ist. Mit einer Schicht Püree ab-
schließen und 1 Stunde kühlen.
Mit gärtnerischen Grüßen
Petra Schmitt

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de



Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Termine:
20.07.2024
 Karate Sommerfest
21. / 22.9.24
 Boogie Crash Kurs
Auffrischungskurs Tanzen
Seit April bieten wir einen Tanzkreis zur Auffri-
schung aller Grundschritte und einfachen Figu-
ren an. Neues kommt natürlich auch dazu? Ihr 
könnt als Kursteilnehmer (10 mal für 60,00 € )
oder auch als Mitgliedschaft im Verein starten. 
Trainer sind Andrea Glaab und Joachim Karl. 
Weitere Infos über die Geschäftsstelle 
info@djk-mainaschaff.de.

Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab, Tel. 765 23
Unser Programm Breitensport:
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold 
 DJK-Heim Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag:
09.00 - 10.30 Uhr Nordic Walking  
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch:
18.00 - 19.30 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.30 - 20.30 Uhr   Drums Alive  
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag:
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr  Body Workout  
 DJK-Heim Claudia
Freitag:
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids  ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 20.30 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
20.30 - 21.30 Uhr Tanzkurs für Anfänger / 
   Neueinsteiger 
 DJK-Heim Andrea

Sonntag:
16.45 - 18.15 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim      Andrea + Alfred
18.15 - 19.45 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
Abteilung Wettkampfgruppen –  
Gymnastik und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Deutschland-Cup 
DTB-Dance Kleingruppe 2024
In einen spannenden Wettkampf lieferten sich 
33 Gruppen aus ganz Deutschland in Bochum 
beim Deutschland-Cup DTB-Dance Kleingrup-
pe ein Kopf an Kopf Rennen um die begehrten 
Plätze auf dem Siegertreppchen.
In der Altersklasse 11 - 15 Jahren ging die DJK 
Mainaschaff mit der neu formierten Gruppe 
„C’est ca“ an den Start. Das junge Team konnte 
sich gegen eine starke Konkurrenz durch hohe 
Choreografie Noten behaup-ten und sicherte 
sich bei ihrem Debüt mit 31,933 Punkten den 
Sprung auf Platz 3.

C’est ca: Zoe Balling, Aira Cruz, 
Morena Marino, Helen Pfahler
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler  
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi27
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Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095 99 58 17
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr im DJK Vereinsheim.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Erwachsene:
Dienstag:  20.15 - 21.45 Uhr (Fortgeschrittene)
Freitag:   18.00 - 19.30 Uhr (Anfänger, 
    Fortgeschrittene und Jugendliche)
Abteilung Tennis:
Ansprechpartner: kommissar. Abteilungsleiter
               Karsten Wappner
                             Tel.: 01573 320 36 86
E-Mail: karsten.wappner@gmail.com
Unsere Plätze erstrahlen in neuem Glanz und 
sind wieder bespielbar! 
Ergebnisse:
Herren 30: 
DJK Mainaschaff – TC Kleinostheim  4:5
Bei schönem Tenniswetter und unter den Au-
gen zahlreicher Zuschauer aus Kleinostheim 
und Mainaschaff sicherte sich der TC im einem 
an Spannung kaum zu überbietenden Match 
den Derbysieg. Die Einzel endeten mit drei 
Siegen für Mainaschaff und drei Siegen für 
Kleinostheim ausgeglichen. Nun mussten die 
Doppel die Entscheidung bringen. Auch hier 
entschied jede Mannschaft ein Spiel für sich. 
Nur das  erste Doppel ging in den Match-Tie-
Break. Diesen konnte der TC mit 10:8 für sich 
entscheiden und so den Tagessieg erringen.
Es spielten: Manuel Ehret, Adi Sevim, Frank 
Aurich, Matthias Stock, Bernd Mayer, Steffen 
Schmucker sowie Ke Tou Tran und Xuan Manh 
Tran

Herren 40: 
DJK Großostheim – DJK Mainaschaff  5:1
Für die Herren 40 gab es in Großostheim nicht 
zu holen. Schon nach den Einzeln lag die DJK 
Mainaschaff mit 1:3 zurück und hatte auch 
noch zwei verletzte Spieler zu beklagen. Die 
neu hinzu gekommenen Spieler konnten das 
Ruder nicht herumreißen. So ging die DJK 
Großostheim als verdienter Sieger von Platz.
Es spielten: Andreas Michalik, Steffan Seiler, 
Rainer Brand, Kiem Nguyen, Karsten Wappner 
und Xuan Manh Tran
Vorschau:
Samstag, 11.05.2024
Herren 30 um 13:00 Uhr
DJK Mainaschaff – SV Schöllkrippen
Samstag, 11.05.2024
Herren 40 um 13:00 Uhr
TC Kleinwallstadt – DJK Mainaschaff 
Interesse am Tennis spielen oder auch am Ler-
nen? Dann meldet euch einfach bei Karsten 
Wappner.

28

Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns zur gewohnten Zeit von 11.00 
Uhr bis 13.00 Uhr im Proberaum der Maintal-
halle. Infolge von Abgängen sind in unserer 
Jugendtrainingsgruppe zwei Plätze frei gewor-
den. InteressentInnen können Termine für ein 
Schnuppertraining bitte mit unserem Jugend-
leiter Marco Lindner abstimmen. Bevorzugt 
werden in diesem Zusammenhang Kinder 
aufgenommen, die bereits Grundkenntnisse 
mitbringen. 
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Probenraum der Maintalhalle 
statt. 
Schnellschachturnier 
Am 30.05. (Fronleichnam) startet die nächste 
Runde in unserem offenen und startgeldfreien 
Schnellschach-Turnier. Beginn ist um 19.30 
Uhr in dem Probenraum der Maintalhalle. 
Weitere Informationen unter 
www.sk-mainaschaff.de.



Stand in der Jahreswertung der Schnell-
schachserie 2024 (nach dem vierten Tur-
nier):
1. Klaus Klundt (SC Heusenstamm) 36 Punkte
2. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen)  24 Punkte
3. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865) 
 23 Punkte
4. Marco Lindner (SKM)  12,5 Punkte
5. Michael Konik (SKM)  11 Punkte
6. Michael Scholz (SC Mömbris)  9 Punkte
7. / 8.  Markus Schmidt (SK Niederbrechen) 
 & Heiko Kuhnert (SKM)   jeweils 8 Punkte
9. Wolfgang Kraft (SF Dettingen)  6 Punkte
10. Arthur Friesen (SK Wertheim)  5 Punkte
11./12.  Florian Voellinger (SF Dettingen) & 
        Lutz Sittinger (SKM)  jeweils 3 Punkte
13./14. Paul Matis (SF Stockstadt) & 
         Markus Rauth (SV Germania Erlenbach) 
 jeweils 2 Punkte
15. Walter Scheer (SKM)  1,5 Punkte
16./17. Manuela Gerlach & Ralph Pabel 
            (beide SKM)  jeweils 1 Punkt
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Ansprechpartner:
 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 761 48
 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 270 51
 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Arbeitseinsatz im Weinberg
Durch die aufgetretenen(ca. 85%) Frostschä-
den, Ende April, ist im Moment im Weinberg 
weniger zu tun. Wir warten auf die Entwicklung 
und Blüte der 2. Austriebe. Wenn die Tätigkeit 
im Weinberg wieder zunimmt und wir etwas 
Unterstützung benötigen, geben wir rechtzeitig 
Bescheid.

Initiative »hilfreich« 
Mainaschaff

Ansprechpartner: 
 Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
 63814 Mainaschaff
 Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 0172 613 22 67
Die Initiative „hilfreich“ Mainaschaff hat sich 
dem neu gegründeten Bündnis „Mainaschaff 
für Alle – gemeinsam für Demokratie und Viel-
falt“ angeschlossen und empfiehlt allen Helfern 
und Helferinnen als auch Privatpersonen das 
Bündnis zu unterstützen. Es gilt jetzt, sich für 
die Demokratie und Vielfalt, auch in Maina-
schaff zu positionieren. Der einfachste Weg 
dies zu zeigen, kommt zur Kundgebung – De-
mokratie und Vielfalt stärken am 5.6.2024 um 
19.00 Uhr auf den Ankerplatz am Rathaus und 
bekundet damit eure Unterstützung. Für musi-
kalisches Rahmenprogramm ist gesorgt.
Fahrräder dringend gesucht 
Da im Moment eine hohe Nachfrage nach 
Fahrrädern besteht, bitten wir erneut um 
Fahrradspenden. Es werden sowohl Kinder-
Jugend, Damen - und Herrenräder dringend 
benötigt. Die Räder können im gemeindlichen 
Bauhof oder dem gemeindlichen Recyclinghof 
abgegeben werden, im Bedarfsfall werden sie 
auch abgeholt. Bereits jetzt ein herzliches Dan-
keschön dafür.
Hilfreich Mainaschaff ist und bleibt bunt!
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder sich bei 
uns engagieren möchte, meldet sich gerne te-
lefonisch, 
Mo. bis Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr, Tel. AB 
749 65 oder Mobil 0172 613 22 67 
und per E-Mail hilfreich-mainaschaff@web.de
Werner Morhard


